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2Landkreis lobt Inklusionspreis aus

Sprechtag im Haus der Wirtschaft

Filme wiederentdeckt: „Liebe mit 16“

Aus dem Inhalt:� Seite

Gigabitausbau in Anhalt-Bitterfeld - Ministerin stellt Glasfaserkampagne vor
Sachsen-Anhalt hat ambitionierte Ausbauziele. Bis 2030 sollen alle Haushalte und Unternehmen im Land an das Glasfa-
sernetz angebunden sein. Nur Glasfaser stellt auf Dauer sicher, dass die Datenraten der Zukunft bewältigt werden können, 
sagt Dr. Lydia Hüskens, Ministerin für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt (MID LSA), zur Vorstellung der 
Landeskampagne im Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Denn Glasfaser ist schneller, stabiler und sicherer als die herkömmlichen 
DSL-Kupfernetze.

Ministerin Lydia Hüskens stellt im Beisein von Landrat Andy Grabner den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern die Glasfaserkampagne 
des Landes vor.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Das Ziel soll in Kombination von eigenwirtschaftlichem und 
gefördertem Ausbau erreicht werden. Beim eigenwirtschaft-
lichen Ausbau investieren die Telekommunikationsunterneh-
men ausschließlich eigene Mittel, beim geförderten Ausbau 
kommen staatliche Subventionen hinzu. In allen Regionen 
des Landes, so auch in Anhalt-Bitterfeld werden Projekte 
angeschoben. Viele Unternehmen investieren in den Glasfa-
serausbau. Dennoch scheitern mancherorts eigenwirtschaftli-
che Ausbauprojekte wegen zu geringer Vermarktungserfolge 
oder auch daran, dass für die Telekommunikationsunterneh-
men der ländliche Raum vielfach nicht attraktiv ist. Das wur-
de in der Gesprächsrunde mit der Ministerin, Landrat Andy 
Grabner sowie den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
deutlich. Die Glasfaserquote in Anhalt-Bitterfeld liegt bei ge-
rade mal knapp 10%, die Gigabitquote bei 25%. Das ist nicht 
überragend und muss sich deutlich verbessern, so Landrat 
Grabner. Deshalb unterstützt der Landkreis vier Kommunen 
in Anhalt-Bitterfeld bei der Förderung des Glasfaserausbaus.
Niemand wird es abstreiten: das Vorhandensein leistungsfä-
higer Gigabitnetze für den schnellen Austausch von Informa-
tionen ist inzwischen zu einem wesentlichen wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Standortfaktor avanciert. Es steht 
in seiner Bedeutung anderen wichtigen Infrastrukturen wie 
Straßen- und Schienennetzen, Elektrizitätsversorgung u.v.m. 
nicht nach. Eine gut ausgebaute Glasfaser-Infrastruktur kann 
über die Ansiedlung von Unternehmen und damit die Schaf-
fung von Arbeitsplätzen entscheiden, erhöht die Attraktivität 
von Wohnstandorten und ist vielfach Voraussetzung für Inno-
vation und Wachstum. Neue Technologien wie beispielsweise 
die Telemedizin in der Gesundheitsversorgung sollen zukünf-
tig Einzug halten. Daher sind verlässliche Datennetze Grund-
voraussetzung. Dienstleistungen der Kreisverwaltung werden 
zudem nach und nach digitalisiert. Der Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld will sich im Großraum Leipzig/Halle und auch in Anbe-
tracht des zukünftigen Chemie-Transferzentrums in Delitzsch 
als Ansiedlungs- und attraktiver Wohnort präsentieren. Dazu 
trägt ein schnelles und stabiles Datennetz unbedingt bei.
Auch wenn für den privaten Gebrauch derzeit die Datenüber-
tragungsraten vielleicht noch ausreichen, wird dies zukünf-
tig nicht mehr der Fall sein. Damit die Vorvermarktung der 
Netzbetreiber, also die Abfrage, wer einen neuen Glasfaser-

anschluss möchte, nicht erfolglos bleibt, werben Ministerin 
Lydia Hüskens, Landrat Andy Grabner und die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister in Anhalt-Bitterfeld für das Ein-
lassen der Bürgerinnen und Bürger auf die neue Technik. Wo 
immer nutzbar, gilt die Empfehlung, den Glasfaseranschluss 
mit Blick auf die Zukunft auch legen zu lassen. Die derzeit 
kostenlos angebotene Anschlussverlegung wird nicht dauer-
haft kostenlos bleiben. Daher gilt es, die vorhandene Glas-
faser-Infrastruktur zu nutzen und daneben weiter an einem 
leistungsfähigen Netz zu bauen, um flächendeckend Gigabit-
geschwindigkeiten in jedem Gebäude zu ermöglichen.
Ein gutes Instrument, um dieses Ziel zu erreichen, ist die Richt-
linie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Te-
lekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland —  
Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0“ vom 31. März 2023. Im 
Sommer 2023 führte die Landkreisverwaltung ein Markterkun-
dungsverfahren zum beabsichtigten oder laufenden eigenwirt-
schaftlichen Ausbau der Netzbetreiber durch. Die Analyse des 
Ergebnisses mit dem MID LSA und den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern ergab, welche Anschlüsse vom Markt ver-
sorgt werden, für welche Anschlüsse auch zukünftig eine Un-
terversorgung bestehen wird, welche Anschlüsse gemäß den 
Förderprogrammen förderfähig sind und die Abschätzung der 
Investitionskosten der förderfähigen Anschlüsse. Insgesamt 
vier Kommunen mit rund 2.000 förderfähigen Adressen wur-
den in das Förderprojekt aufgenommen: Aken (Elbe), Oster-
nienburger Land, Sandersdorf-Brehna und Zerbst/Anhalt. Der 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld hat die administrative Bearbeitung 
übernommen und lässt sich von einem Breitbandberatungsun-
ternehmen dabei unterstützen. Ein vorläufiger Förderbescheid 
des Bundes ermöglichte den Start eines europaweiten Verga-
beverfahrens am 5. Februar 2024 für die Errichtung und den 
Betrieb des Netzes der förderfähigen Adressen. Die Ausschrei-
bungsfrist endete am 29. April 2024. Nunmehr erfolgt die Wer-
tung der Angebote und der weitere Verfahrensablauf sieht vor, 
noch in diesem Jahr Ausbauverträge mit den bezuschlagten 
Unternehmen abzuschließen.
Details zum Verfahren und weitere aktuelle Mitteilungen zum 
Breitbandausbau können Sie der Webseite des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld unter https://anhalt-bitterfeld.de/breit-
bandausbau entnehmen.

Die Landkreisverwaltung informiert

Landkreis lobt Inklusionspreis aus: „Unser Weg in eine inklusive Gesellschaft“
Im Jahre 2019 wurde im Kreistag von Anhalt-Bitterfeld ein 
zweiter Aktionsplan des Landkreises Anhalt-Bitterfeld mit 
dem Ziel, eine selbstbestimmte voll wirksame und gleich-
berechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in 
allen gesellschaftlichen Bereichen zu verwirklichen, be-
schlossen. Diese Anstrengungen spiegeln sich in den 46 
Einzelmaßnahmen aus vier Schwerpunkten und neun 
Handlungsfeldern wider. Eine Maßnahme zur Steigerung 
des Inklusionsbewusstseins im Landkreis ist die Auslobung 
eines „Inklusionspreises“. Im März dieses Jahres konstitu-
ierte sich eine Jury bestehend aus Einrichtungen der Be-
hindertenhilfe, des örtlichen Teilhabemanagements, der 
Industrie- und Handelskammer, Handwerkskammer, der 
Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft An-
halt-Bitterfeld, der Agentur für Arbeit, des Jobcenters, Bünd-
nis für Familie und Mitgliedern des Beirates für Menschen 

mit Behinderungen, um diesen Inklusionspreis für unseren 
Landkreis erstmalig in diesem Jahr auszuloben und somit 
eine weitere Maßnahme des Aktionsplanes zur Umsetzung 
der UN-Behindertenrechtskonvention zu erfüllen.
Der Wettbewerb richtet sich an die Unternehmen im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, die ein besonderes Unternehmens-
engagement bei der Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderungen zeigen und bei denen Teilhabe tatsächlich 
schon besondere Beachtung erfährt.
Der Wettbewerb startete am 5. Mai anlässlich des Europä-
ischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen. Bis zum 30. Juni 2024 können Unterneh-
men des Landkreises auf der Homepage des Landkreises 
einen Fragebogen ausfüllen und an die Behindertenbeauf-
tragte, Jana Gleißner, jana.gleissner@anhalt-bitterfeld.de 
senden. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Fortsetzung Titelseite!
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Schwerstarbeit leisteten die Einsatzkräfte bei der Bergung von Ver-
letzten aus einem Trümmerfeld.

Der Ausbildungstag der Fachdienste im Katastrophenschutz 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld am 20. April in Heyroths-
berge stand ganz im Zeichen der Lebensrettung. In Heyroths-
berge befindet sich das Institut für Brand- und Katastrophen-
schutz des Landes Sachsen-Anhalt (IBK). Hier können im 
Stationsbetrieb an vorhandenen Kulissen optimal Rettungs-
szenarien geübt werden.
Am frühen Morgen setzten sich die Marschverbände aus 
den Sammelpunkten in Zerbst, Köthen und Bitterfeld-Wolfen 
im geschlossenen Verband in Bewegung. Der Verband aus 
den Fachdiensten Brandschutz I und II, ABC, Sanität I „Mit-
te“, Sonderaufgaben, Betreuung II – „Mitte“, Wasserrettung 
III – „Süd“ und Logistik und die an Bord befindlichen rund 350 
Einsatzkräfte boten ein beeindruckendes Bild. Mit dabei auch 
Feuerwehrführungskräfte, wie Kreisbrandmeister Sebastian 
Gries, der Leiter des Ausbildungstages Andreas Hafenmalz, 
Vertreter des Fachbereiches Brand-, Katastrophenschutz 
und Rettungsdienst der Kreisverwaltung und das Technische 
Hilfswerk.

Auf die Rettungskräfte 
warteten anspruchsvolle 
Szenarien. Im Einsatzab-
schnitt I war ein Kleinflug-
zeug abgestürzt, welches 
ein Trümmerfeld hinterließ. 
Im Trümmerfeld waren 
Personen verschüttet und 
eingeklemmt. Zudem be-
fanden sich im Flugzeug 
noch zwei Personen. Ins-
gesamt waren 17 verletzte 
Personen (Übungspuppen) 
zu bergen und dem Fach-
dienst Sanität zur Erstver-
sorgung zuzuführen. Dort 
wurde eine Lage „Massen-
anfall von Verletzten“ eröff-
net. Eine knifflige und auch körperlich nicht einfache Aufgabe 
für alle Beteiligten.
Im Einsatzabschnitt Bahn war Folgendes passiert: Ein Trieb-
fahrzeug kollidierte mit einem Bahnwaggon. Das Triebfahr-
zeug geriet in Brand. In beiden Fahrzeugen befand sich eine 

unbekannte Anzahl von verletzten Personen. Auch war die 
Bahnstrecke noch nicht gesperrt und geerdet. Zudem löste 
die Kollision einen Böschungsbrand aus.
Am Triebwagen wurde das Öffnen der Tür mit Schere und 
Spreizer geübt. Die Fachleute hatten das schnell im Griff. 
Im Eisenbahnwaggon befanden sich mehrere verletzte Per-
sonen, die von echten und im Vorfeld geschminkten Helfern 
dargestellt wurden. Die Herausforderung bestand hier insbe-
sondere darin, die Verletzten aus dem Zug zu bergen und 
sie über einen sicheren und absturzfreien Weg durch die 
Bahnanlage zu einem Patientenübergabepunkt zu transpor-
tieren. Dazu errichteten die Rettungskräfte mit Leitern einen 
standfesten Weg über die Böschungen. Mit Seilen und Men-
schenkraft konnten die Verletzten auf Tragen auf diesem 
Weg patientenschonend aus der Gefahrensituation gebracht 
werden. Parallel dazu brachten Einsatzkräfte des Fachdiens-
tes Brandschutz den simulierten Böschungsbrand unter Kon-
trolle.

Verletzte aus einem kollidierten Eisenbahnwaggon wurden auf ei-
nem sicheren und absturzfreien Weg zum Patientenübergabepunkt 
transportiert.

In der auf dem IBK-Gelände befindlichen Übungshalle hatten 
es die Frauen und Männer des Fachdienstes ABC mit einem 
Gefahrstoffaustritt an einem Tanklastwagen zu tun. Auch hier 
gab es eine verletzte Person. Das Übungsszenario bestand 
hier im Retten der verletzten Person, dem Abdichten der Aus-
trittstellen und dem Auffangen des Gefahrengutes. Zudem 
wurde eine Dekontaminationsstrecke aufgebaut.
An zwei weiteren Stationen übten die Einsatzkräfte die Or-
ganisation des Bereitstellungsraumes und den Aufbau einer 
Patientenablage, wo ca. 20 Verletzte mit unterschiedlichem 
Verletzungsmuster gesichtet und erstbehandelt wurden. Bei 
Ersterem wurden die einzelnen Fachdienste inklusive Fahr-
zeuge geordnet und räumlich zusammengestellt. Last but not 
least galt es die Versorgung sicherzustellen. Teilnehmer wa-
ren hier die Mitglieder des Fachdienstes Logistik.
Der Ausbildungstag endete gegen 14 Uhr mit einer kleinen 
Auswertung vor Ort. Zuvor konnten sich alle teilnehmenden 
Einsatzkräfte mit Speis und Trank stärken.
Danach machten sich Marschverbände auf den Weg zu ihren 
Sammelpunkten.
An dieser Stelle ist es an der Zeit, sich bei allen Einsatzkräf-
ten für die ehrenamtliche Arbeit im Katastrophenschutz zu 
bedanken. Es ist eben nicht selbstverständlich, dass viele 
Frauen und Männer ihre Zeit und Kraft für unser Gemeinwohl 
opfern. Dafür unser aller Respekt und Anerkennung!

Üben für den Ernstfall

Knifflige Personenbergung aus 
luftiger Höhe.
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Entwickeln Sie jetzt für die Menschen in Anhalt-Bitterfeld 
spannende Zukunftsideen und gestalten Sie diese ge-
meinsam mit vielen tollen Kolleginnen und Kollegen mit!

Das ist Ihre neue berufliche Herausforderung:
- Leitung der Musikschule Köthen (Anhalt) (m/w/d)
- Sachbearbeitung Allgemeine Verwaltung/

Systemadministration (m/w/d)
- Sachbearbeitung Raumordnung/Kreisentwicklung 

(m/w/d)
- Lebensmittelkontrolleur (m/w/d)
- Facharzt/Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

und -psychotherapie oder Kinder- und Jugendpsycho-
therapeut (m/w/d)

- Facharzt/Fachärztin im öffentlichen Gesundheitswesen 
(m/w/d)

- Arzt/Ärztin für die Fachdienstleitung im Kinder- und 
Jugendärztlichen Dienst (m/w/d).

Die Partnerschaft für Demokratie „KREIS DER VIELFALT! 
Anhalt-Bitterfeld“ blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2023 
zurück, in dem zehn von elf beantragten Projekten dank 
der Förderung erfolgreich umgesetzt werden konnten.
So organisierte das Diakonische Werk Zerbst einmal im 
Monat ein Begegnungstreffen für die Bürger der Stadt, da-
mit sich Alt-Zerbster und Zugezogene aller Altersklassen in 
entspannter Atmosphäre austauschen konnten. Außerdem 
unterstützten wir, die Partnerschaft für Demokratie “ KREIS 
DER VIELFALT! Anhalt-Bitterfeld“, die historische Recherche 
eines möglichen interaktiven Radweges zu jüdischem Le-
ben in Anhalt Bitterfeld, aber auch das kulturelle Sommerfest 
des „Wir mit Dir“ e. V. in Aken und das Eröffnungsfest der 
Interkulturellen Woche im Landkreis. Im September stand ein 
Wochenende in Pouch ganz im Zeichen des Themas „Lehm 
und Mehl“, bei dem sich sowohl Geschichts- als auch Back-
Interessierte am historischen Lehmbackofen zu verschie-
denen Programmpunkten zusammenfanden. An der Grund-
schule Zörbig wurde hingegen eine Theaterprojektwoche zur 
Aushandlung von Konfliktthemen durchgeführt. Im Museum 
Synagoge Gröbzig konnte im Rahmen der jüdischen Kultur-
tage ein Familientag als krönender Abschluss der Leer-Eröff-
nungswoche inklusive Bauausstellung nach den umfassen-
den Renovierungsarbeiten gefeiert werden. Darüber hinaus 
förderten wir das Projekt „Mazel tov“ in Zerbst sowie eine 
Reihe wichtiger Aktionen unter dem Motto „Gemeinsam stark 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“.
Besonders in Erinnerung geblieben ist uns auch unser „Fest 
der Vielfalt“, welches wir gemeinsam mit den Partnerschaf-
ten für Demokratie Lutherstadt Wittenberg, Bitterfeld-Wolfen, 
Dessau-Roßlau und Köthen in Wittenberg organisiert haben. 
Die positive Resonanz der beteiligten Akteure und Besucher 
dazu erreicht uns noch heute.
Erfreulicherweise gab es auch in diesem Jahr bereits zahl-
reiche Projektförderanfragen, von denen zwei bereits in die 
Umsetzung gehen konnten. Wir freuen uns sehr, das „Café 
digital on tour“ durch unseren Landkreis auf den Weg ge-
bracht zu haben und unterstützen zu können. Ein Blick in den 
vielfältigen Veranstaltungskalender der Reihe, welche sich 
noch über das ganze Jahr erstreckt, lohnt sich! Nach dem 
Erfolg des Theaterprojektes an der Grundschule Zörbig im 
letzten Jahr wird dieses derzeit in einer Zerbster Grundschule 
durchgeführt. Trotz des regen Zulaufes und weiteren Projek-
ten in der Planungsphase stehen noch ausreichend Förder-
mittel zur Verfügung.
Kommen Sie daher gern mit Ihrer Projektidee auf uns zu! 
Egal, ob bereits engagiert oder noch nicht, erste Idee oder 
ein bereits ausgefeiltes Projektkonzept, wir unterstützen Sie 
gern bei den nächsten Schritten bis hin zur Umsetzung Ihres 
Vorhabens. Neben unseren Schwerpunktthemen Demokra-
tiebildung und Austausch im ländlichen Raum, Jugendparti-
zipation und Stärkung von Kompetenzen im Umgang mit di-
gitalen Medien sind wir auch für weitere Themen, die Vielfalt 
gestalten, Demokratie fördern oder Extremismus vorbeugen, 
offen. Einzelprojekte können grundsätzlich mit bis zu 3000 €, 
integrierte Projekte mit mindestens zwei Partnern hingegen 
mit bis zu 5000 € gefördert werden. Weitere Infos, unsere 
Förderrichtlinien, das Förderantrags-Muster sowie Kontakt-
daten finden Sie hier:

Jeden Tag muss unsere Demokratie neu mit Leben gefüllt werden

„KREIS DER VIELFALT! Anhalt-Bitterfeld“

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir Räume in Anhalt-Bitter-
feld für ein besseres Miteinander und mehr Sichtbarkeit 
gestalten und damit Demokratie leben!
Die Partnerschaft für Demokratie „KREIS DER VIELFALT! 
Anhalt-Bitterfeld“ wird im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend sowie im Rahmen des Lan-
desprogramms „Demokratie, Vielfalt, und Weltoffenheit in 
Sachsen-Anhalt“ des Ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Integration des Landes Sachsen-Anhalt gefördert.
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Nachfolger im Bundesfreiwilligendienst gesucht!
Was kommt nach dem Schulabschluss?
Absolviere deinen Bundesfreiwilligendienst (BFD) beim 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Du kannst den praktischen Teil 
der Fachhochschulreife erwerben, die Zeiten können als 
Wartesemester angerechnet werden UND du engagierst 
dich für die Allgemeinheit.
Nutze deinen BFD, um dich auf den nächsten Teil deines 
Lebens vorzubereiten!
Wir zahlen ein monatliches Taschengeld von 330,00 € so-
wie eine Verpflegungspauschale von 120,00 €. Freiwillige, 
welche bereits über 27 Jahre alt sind, können den Freiwil-
ligendienst auch in Teilzeit leisten.
Die Urlaubsregelung orientiert sich an den Vorgaben des 
geltenden Tarifvertrages.
Bewirb dich direkt in den Einsatzstellen oder informiere 
dich dort zur Einsatzstelle und den Tätigkeiten.

In folgenden Einsatzstellen stehen jetzt oder mit dem 
Schuljahr 2024/2025 freie Plätze zur Verfügung:

Region Zerbst/Anhalt
Schule am Heidetor in Zerbst/Anhalt - 2 Plätze und 
2 Plätze ü27 (gern mit Führerschein)
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Focke
Tel.: 03923 611680 oder schuleamheidetor@t-online.de
Sekundarschule „CIERVISTI“ in Zerbst/ Anhalt – 
2 Plätze
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau von Mandel
Tel.: 03923 787696 oder 
kontakt@sks-zerbst.bildung-lsa.de
Gymnasium Francisceum in Zerbst/Anhalt – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Koordinatorin Frau Lange
Tel.: 03923 611190 oder jeverische@francisceum.de

Region Bitterfeld-Wolfen
Erich-Kästner-Schule in Bitterfeld - 4 Plätze
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau van der Berg
Tel.: 03493 23248 oder 
kontakt@sos-bitterfeld-l.bildung-lsa.de
Sekundarschule Wolfen-Nord in Wolfen - 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Liebscher
Tel.: 03494 21046 oder Sek.1wono@t-online.de
Heinrich-Heine-Gymnasium in Wolfen – 3 Plätze
Ansprechpartnerin ist die Koordinatorin Frau Sanftenberg
Tel.: 03494 37850 oder 
sekretariat@heine-gymnasium-wolfen.de
Europagymnasium „Walther Rathenau“ in Bitterfeld –  
3 Plätze
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Dr. Eckhart
Tel.: 03493 23679 oder 
leitung@gym-rathenau.bildung-lsa.de

Sekundarschule in Zörbig - 2 Plätze - gern auch lebensäl-
tere Interessenten
Ansprechpartnerin ist die stellv. Schulleiterin Frau Kyritz
Tel.: 034956 20044 oder 
kontakt@sks-zoerbig.bildung-lsa.de
Gemeinschaftsschule in Muldenstein – 1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Kießling
Tel.: 03493/55132 oder 
kontakt@gms-muldenstein.bildung-lsa.de
Kreismuseum in Bitterfeld – 1 Platz
Ansprechpartner ist der Leiter Herr Sachenbacher
Tel.: 03493 401113 oder 
kreismuseum@anhalt-bitterfeld.de
Industrie- und Filmmuseum in Wolfen – 2 Plätze
Ansprechpartner ist der Leiter Herr Sachenbacher
Tel.: 03494 69960411 oder ifm@anhalt-bitterfeld.de
Kreisarchiv in Bitterfeld – 1 Platz
Ansprechpartner ist der Fachdienstleiter Herr Pick
Tel.: 03496 60-1064 oder archiv@anhalt-bitterfeld.de
Musikschule „Gottfried Kirchhoff“ in Bitterfeld – 1 Platz
Ansprechpartner ist der Fachdienstleiter Herr Saaler
Tel.: 03493 338324 oder 
musikschule-bitterfeld@anhalt-bitterfeld.de

Region Köthen (Anhalt)
„Angelika-Hartmann“-Schule in Köthen (Anhalt) – 
2 Plätze
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Elze
Tel.: 03496 555858 oder 
angelika-hartmann-schule@t-online.de
Sekundarschule „Völkerfreundschaft“ in Köthen (An-
halt) – 2 Plätze
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Herrmann
Tel.: 03496 212235 oder 
kontakt@sks-voelkerfreundschaft.bildung-lsa.de
Gemeinschaftsschule „J. F. Walkhoff“ in Gröbzig - 
1 Platz
Ansprechpartnerin ist die Schulleiterin Frau Suchomel
Tel.: 034976 21037 oder 
kontakt@gms-groebzig.bildung-lsa.de
Sekundarschule am Burgtor in Aken – 2 Plätze 
(bis max. 27 Jahre)
Ansprechpartner ist der Schulleiter Herr Homann
Tel.: 034909 82095 oder sekaken@t-online.de

Weitere Information zum Bundesfreiwilligendienst beim 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld erhalten Sie auch im Fachbe-
reich Personal bei Frau Dittmann Tel.: 03496 60-1137.

FRAUENNOTRUF
(03494) 31054  |  (03496) 3094821

Rund um die Uhr erreichbar!
Beratung und Unterstützung

für Frauen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Weisser Ring Anhalt-Bitterfeld

Sie sind Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen.
Allgemeine Hotline: 116 006

Außenstelle Bitterfeld: Tel.: 015155164748
Mailadresse: bitterfeld@mail.weisser-ring.de

Webadresse: bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de
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Einwohnern (ca. 1.700 Wahlberechtigte) nicht überschritten 
wird. Die Zahl der wahlberechtigten Personen darf jedoch 
auch nicht so gering sein, dass erkennbar wird, wie einzelne 
wahlberechtigte Personen gewählt haben.
Die Städte und Gemeinden haben unter Berücksichtigung 
dieser Vorgaben 186 Wahlbezirke gebildet. Dazu kommen 
die bei den Städten und Gemeinden gebildeten 29 Briefwahl-
bezirke, welche für die Ermittlung und Feststellung des Brief-
wahlergebnisses im Landkreis zuständig sind.
In welchem Wahlbezirk bzw. Wahllokal der Wahlberechtigte 
seine Stimme abgeben kann, ist auf der ihm zugehenden 
Wahlbenachrichtigungskarte vermerkt. Für den Versand der 
Wahlbenachrichtigungskarten sind die Städte und Gemein-
den verantwortlich, so dass je nach Wohnort die Wahlbe-
nachrichtigungskarten zu unterschiedlichen Zeitpunkten die 
Wahlberechtigten erreichen können.
Spätestens am 19. Mai 2024 sollte jeder Wahlberechtigte 
eine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten haben. Ist dem 
nicht so, sollten sich die Betroffenen an ihre Gemeindebe-
hörde wenden, um sich in das Wählerverzeichnis eintragen 
zu lassen. Auf der Rückseite befindet sich der Vordruck zur 
Beantragung eines Wahlscheins, mit dem man die Briefwah-
lunterlagen abfordern kann. Die Einzelheiten hierzu sind der 
öffentlichen Bekanntmachung der jeweiligen Gemeinde, die 
spätestens am 16. Mai 2024 ortsüblich zu erfolgen hat, zu 
entnehmen.
Wahlberechtigung:
Unter der Wahlberechtigung versteht man die Befugnis, sein 
Wahlrecht aktiv auszuüben, d. h. wählen zu dürfen. Diese 
Wahlberechtigung wird durch das Europawahlgesetz und er-
gänzend durch das Bundeswahlgesetz konkretisiert.
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes und alle Staatsangehörigen der üb-
rigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger), 
die in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung inne-
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, die am Wahltag
1. das sechzehnte Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten

a) in der Bundesrepublik Deutschland oder
b) in den übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen 

Union
eine Wohnung innehaben oder sich sonst gewöhnlich 
aufhalten,

3. nicht - rechtmäßig - vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wahlberechtigt sind bei Vorliegen der sonstigen Vorausset-
zungen auch diejenigen Deutschen im Sinne des Artikels 116 
Absatz 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag außerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland leben (Auslandsdeutsche), so-
fern sie
1. nach Vollendung ihres vierzehnten Lebensjahres min-

destens drei Monate ununterbrochen in der Bundesre-
publik Deutschland eine Wohnung innegehabt oder sich 
sonst gewöhnlich aufgehalten haben und dieser Aufent-
halt nicht länger als 25 Jahre zurückliegt oder

2. aus anderen Gründen persönlich und unmittelbar Ver-
trautheit mit den politischen Verhältnissen in der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben und von ihnen 
betroffen sind.

Das Wahlrecht darf nur einmal und nur persönlich aus-
geübt werden. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zu-
gleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 

Am Sonntag, den 9. Juni 2024 finden im Gebiet des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld insgesamt vier Wahlen statt. Das sind
1. die Wahl zum 10. Europäischen Parlament (Europawahl),
2. die Kreistagswahl,
3. die Gemeinderats-/Stadtratswahlen und
4. die Ortschaftsrats-/Ortsvorsteherwahlen.
Alle Wahlen finden in der Zeit von 8 bis 18 Uhr statt.
Diese alle fünf Jahre wiederkehrende Konstellation verlangt 
sowohl den Wählern als auch den ca. 2.000 ehrenamtlichen 
Wahlhelfern und den Mitarbeitern der Wahlbehörden auf Ge-
meinde- und Kreisebene einiges ab.
Die Wahl ist die wichtigste Form der aktiven Teilnahme des 
Volkes am politischen Leben und Grundvorgang jedes demo-
kratischen Verfassungslebens. Deshalb ist es auch so wichtig, 
dass trotz der Vielzahl an gleichzeitig stattfindenden Wahlen, 
die gesetzlich vorgeschriebene Qualität der Wahlvorberei-
tung und -durchführung gewährleistet wird. Um dieses Ziel zu 
erreichen, sind nicht nur die ehrenamtlich oder hauptamtlich 
mit der Vorbereitung und Durchführung der Wahl betrauten 
Personen und Institutionen angesprochen, sondern auch 
alle Wahlberechtigten. Denn nur durch ein gemeinsames  
Miteinander wird es gelingen, die Herausforderungen, die 
durch vier Wahlen zwangsläufig entstehen, zu meistern.
Für den Fall, dass es einmal nicht ganz so rund laufen sollte, 
wird darum gebeten, dafür Verständnis aufzubringen. Denn 
die zeitgleiche Vorbereitung von bis zu vier Wahlen ist auch 
für die Verwaltungsbediensteten kein alltägliches Geschäft, 
sondern ein Ausnahmezustand.
Nachfolgend werden Ihnen die wesentlichen Grundlagen 
der Europawahl und der Kreistagswahl dargestellt. Für die 
Gemeinderats-/Stadtratswahlen sowie Ortschaftsrats-/Orts-
vorsteherwahlen gelten die Aussagen zur Kreistagswahl im 
Wesentlichen entsprechend. Dabei ist zu beachten, dass alle 
Wahlen auf der Kreis- und Gemeindeebene in der Durch-
führung als verbundene Kommunalwahlen gelten und damit 
bei der Wahlbenachrichtigung und der Briefwahl gemeinsam 
behandelt werden. Fragen zu den Gemeinderats- und Stadt-
ratswahlen sowie Ortschaftsrats-/Ortsvorsteherwahlen be-
antwortet gern die jeweilige Wohnsitzgemeinde.
1. Europawahl
Gewählt wird nach den Grundsätzen der Verhältniswahl mit 
Listenwahlvorschlägen von Parteien und sonstigen politi-
schen Vereinigungen. Der Wähler hat eine Stimme, die er für 
eine Liste vergeben kann.
Anders als bei der Bundestagswahl wird das Wahlgebiet 
nicht in Wahlkreise, sondern ausschließlich in Wahlbezirke 
auf Gemeindeebene eingeteilt.
Auf Kreisebene wird das Ergebnis aus den Wahlbezirken 
dann zu einem Landkreisergebnis zusammengefasst. Die 
Länder fassen die Ergebnisse aus den Landkreisen zu einem 
Landesergebnis und der Bund die Landesergebnisse zu ei-
nem Bundesergebnis zusammen. Der Bund stellt dann fest, 
wie viele Sitze auf die Wahlvorschläge entfallen sind und wel-
che Bewerber gewählt wurden.
Weitere Informationen zur Europawahl sind auch auf der 
Internetseite des Landkreises Anhalt-Bitterfeld www.anhalt-
bitterfeld.de unter „Politik & Verwaltung“ und der Rubrik „Eu-
ropawahl 2024“ zu finden.
Wahlbezirke:
Die Städte und Gemeinden bestimmen, welche Wahlbezirke 
zu bilden sind. Dabei haben sie auf die örtlichen Gegebenhei-
ten ebenso zu achten wie darauf, dass die Grenze von 2.500 

Allgemeine Informationen zu den Europa- und Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Lesen Sie weiter auf Seite 7
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4. Er legt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelum-
schlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amt-
lichen Wahlbriefumschlag (hellrot) und verschließt diesen.

5. Er übersendet den Wahlbrief so rechtzeitig an die auf 
dem Wahlbriefumschlag eingedruckte Adresse, dass die-
ser spätestens am 9. Juni 2024, 18.00 Uhr, dort eingeht. 
Um dies sicher zu stellen, sollte der Wahlbrief spätes-
tens am Donnerstag, den 6. Juni 2024 zur Post aufge-
geben werden. Im Bereich der Deutschen Post AG ist 
die Wahlbriefbeförderung kostenfrei. Alternativ kann der 
Wahlbrief auch direkt bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
eingedruckten Adresse abgegeben bzw. in den Haus-
briefkasten eingeworfen werden.

Stimmenabgabe durch blinde und sehbehinderte Menschen:
Mit der Wahlbenachrichtigung wird den Wahlberechtigten 
auch mitgeteilt, ob das Wahllokal, in dem der Wahlberech-
tigte seine Stimme abgeben kann, barrierefrei ist oder nicht. 
Darüber steht auf der Wahlbenachrichtigung auch, wo der 
Wahlberechtigte Hinweise zu barrierefreien Wahllokalen oder 
Hilfsmitteln erhalten kann.
Für Hilfsmittel ist der Blinden- und Sehbehinderten-Verband 
Sachsen-Anhalt e.V. (BSVSA) zuständig, so dass auch des-
sen Telefonnummer auf den Wahlbenachrichtigungen einge-
druckt ist.
Blinde und Sehbehinderte haben die Möglichkeit, den Stimm-
zettel mittels einer Stimmzettelschablone auszufüllen und da-
mit ihre Stimme abzugeben. Die Stimmzettelschablone kann 
über den Blinden- und Sehbehinderten-Verband Sachsen-
Anhalt e.V. (BSVSA), Telefon: (0391) 2 89 62 39, Internet: 
www.bsv-sachsen-anhalt.de abgefordert werden.
Damit die Stimmzettelschablone ordnungsgemäß angewen-
det werden kann, sind die Stimmzettel am oberen rechten 
Rand abgeschrägt. Damit ist für den Wähler erkennbar, wo 
beim Stimmzettel „oben rechts“ ist, um die Stimmzettelscha-
blone richtig einzulegen.
Die Stimmzettelschablone wird jedoch ausschließlich für die 
Europawahl angeboten. Für die Kommunalwahlen gibt es 
diese nicht.
2. Kreistagswahl
Gewählt wird nach den Grundsätzen der Verhältniswahl mit 
Wahlvorschlägen von Parteien, Wählergruppen oder Einzel-
bewerbern. Der Wähler hat insgesamt drei Stimmen, die er 
auf dem hellgrünen Stimmzettel
- einem Bewerber (kumulieren)
- verschiedenen Bewerbern eines Wahlvorschlags unab-

hängig von der Reihenfolge der Bewerber auf dem Wahl-
vorschlag oder

- Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge (panaschieren)

geben kann. Gewählt werden also nur Bewerber, nicht Par-
teien, Wählergruppen oder Listen. Man spricht deshalb auch 
von einer Personenwahl. Die Reihenfolge von Bewerbern in-
nerhalb eines Wahlvorschlages ist nur dann entscheidend, 
wenn Bewerber die gleiche Stimmenzahl haben. Nur dann 
erhält der Bewerber das Mandat, der den vorderen Listen-
platz innehat.
Das Wahlgebiet (der Landkreis) wurde durch den Kreistag 
wie folgt in sechs Wahlbereiche untergliedert:
Wahlbereich Gebiet
1 Stadt Zerbst/Anhalt
2 Stadt Aken (Elbe), Gemeinde Osternienbur-

ger Land, Stadt Südliches Anhalt
3 Stadt Köthen (Anhalt)
4 Stadt Sandersdorf-Brehna, Stadt Zörbig

Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind.
Zur Europawahl werden im Landkreis Anhalt-Bitterfeld ca. 
136.000 Personen wahlberechtigt sein.
Briefwahl bzw. Wahl mit Wahlschein:
Wer am Wahltag gehindert ist, in seinem Wahllokal zu wäh-
len oder aus sonstigen Gründen nicht im Wahllokal wählen 
will, kann bei seiner Gemeindebehörde einen Wahlschein be-
antragen. Der Antrag kann mündlich oder schriftlich bei der 
Gemeinde gestellt werden. Der Schriftform wird auch durch 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektro-
nische Übermittlung genüge getan. Eine telefonische Antrag-
stellung ist unzulässig. Eine wahlberechtigte Person mit einer 
körperlichen Beeinträchtigung kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Im Wahlscheinantrag müssen bestimmte Identifizierungs-
merkmale (Vor- und Familienname, Geburtsdatum und Wohn-
anschrift) angegeben werden (§ 26 Abs. 2 EuWO). Diese An-
gaben werden im Vordruck für einen Wahlscheinantrag, der 
auf die Rückseite der Wahlbenachrichtigung gedruckt wird, 
verlangt. Der Vordruck muss aber nicht verwendet werden.
Die Gemeindebehörde fügt dem Wahlschein
- einen Stimmzettel,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag (weiß),
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag (hellrot) und
- ein Merkblatt zur Briefwahl
bei.
Im Wählerverzeichnis wird der Wahlberechtigte sodann mit 
einem Sperrvermerk für Briefwahl („W“) geführt, damit dieser 
nicht per Briefwahl und persönlich im Wahllokal wählt (dop-
pelte Stimmabgabe).
Mit dem Wahlschein und den übersandten Briefwahlunterla-
gen hat der Wahlberechtigte die Möglichkeit, kostenfrei über 
die Deutsche Post AG per Briefwahl oder unter Vorlage des 
Wahlscheins in seinem oder einem anderen Wahllokal seines 
Landkreises zu wählen. Um trotz übersandter Briefwahlunter-
lagen in einem Wahllokal zu wählen, muss der Wähler seinen 
Wahlschein - und bestenfalls auch die übersandten Briefwah-
lunterlagen - in das Wahllokal mitnehmen und beim Wahlvor-
stand abgeben. Weitere Hinweise sind auf dem Merkblatt zur 
Briefwahl enthalten.
Konkrete Fragen zur Wahlscheinbeantragung beantwortet 
die Gemeinde, welche die Wahlbenachrichtigungskarte aus-
gestellt hat.
An eine andere als die wahlberechtigte Person dürfen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die bevollmächtigte Person von der wahlberechtigten 
Person bereits auf dem Wahlscheinantrag benannt wurde 
oder die Berechtigung zum Empfang durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweist. Von der Vollmacht kann 
nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeinde vor der Entgegennahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen (§ 27 Abs. 5 EuWO).
Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gilt folgende Regelung 
(§ 59 EuWO):
1. Der Wahlberechtigte kennzeichnet persönlich und unbe-

obachtet seinen Stimmzettel.
2. Er legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen 

Stimmzettelumschlag (weiß) und verschließt diesen.
3. Er unterschreibt unter Angabe des Tages die auf dem 

Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt 
zur Briefwahl. Lesen Sie weiter auf Seite 8
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- einen amtlichen Stimmzettelumschlag (gelb),
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag (hellblau) und
- ein Merkblatt zur Briefwahl

bei.
Es ist zu beachten, dass Stimmzettelumschlag und Wahl-
briefumschlag eine andere Farbgestaltung haben als für die 
Europawahl, sodass dies nicht verwechselt wird. Die Stim-
men werden ansonsten ungültig.
Die Wahlberechtigten werden deshalb gebeten, dies bei der 
Beantragung der Briefwahlunterlagen für die Kommunalwah-
len zu beachten und sich darauf einzustellen, dass in den 
Städten und Gemeinden nicht alles gleichzeitig erledigt wer-
den kann und es ggf. zu Wartezeiten kommt. Die Städte und 
Gemeinden werden jedoch alles daransetzen, mit den ihnen 
zur Verfügung stehenden Mitteln die Anträge in der vorge-
schriebenen Qualität und zügig zu bearbeiten.
3. Ergebnisdarstellungen am Wahlsonntag:
Am Wahlsonntag werden Zwischenergebnisse und die vor-
läufigen Endergebnisse der Europa- und Kreistagswahl im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld auf der öffentlich zugänglichen Fa-
cebook-Seite (www.facebook.com/Landkreis.Anhalt.Bitterfeld) 
und der öffentlich zugänglichen Instagram-Seite des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld (www.instagram.com/anhalt_bitter-
feld) veröffentlicht. Eine Ergebnispräsentation in der Land-
kreisverwaltung ist nicht vorgesehen.
Mit ersten Ergebnissen aus den Wahlbezirken wird ab  
18.30 Uhr zu rechnen sein. Ausgezählt wird zunächst die Eu-
ropawahl, dann die Kreistagswahl und daran schließen sich 
die Wahlen auf Gemeindeebene an.
In Abhängigkeit vom Eingang der Schnellmeldungen wird 
eine Aktualisierung der Ergebnisse aller 15 bis 20 Minuten 
angestrebt.
Die vorläufigen Endergebnisse bis in die Wahlbezirksebene 
werden darüber hinaus auch auf der Internetseite des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld (www.anhalt-bitterfeld.de) darge-
stellt.
4. Feststellung des endgültigen Ergebnisses:
Am 17. Juni 2024 wird der Kreiswahlausschuss um 17.00 Uhr 
im Beratungsraum V der Landkreisverwaltung Anhalt-Bitter-
feld (1. Obergeschoss), Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (An-
halt), in öffentlicher Sitzung das Wahlergebnis für die Europa-
wahl und im Anschluss um 17.30 Uhr das Wahlergebnis für 
die Kreistagswahl und die gewählten Bewerber feststellen.

5 Stadt Raguhn-Jeßnitz, von der Stadt Bitter-
feld-Wolfen die Ortsteile Bobbau, Greppin, 
Reuden, Rödgen, Thalheim, Stadt Wolfen 
und Zschepkau

6 Gemeinde Muldestausee, von der Stadt Bit-
terfeld-Wolfen die Ortsteile Stadt Bitterfeld 
und Holzweißig

Für jeden Wahlbereich durften pro Partei und Wählergruppe 
maximal 12 Bewerber aufgestellt werden.
Auf Grund der Einteilung des Wahlgebietes in sechs Wahl-
bereiche wird es im Landkreis Anhalt-Bitterfeld sechs unter-
schiedliche Stimmzettel geben.
Jeder Wahlberechtigte kann den oder die Bewerber wählen, 
die in dem Wahlbereich, wo der Wahlberechtigte wohnt, zur 
Wahl antreten.
Welche Bewerber zur Kreistagswahl antreten, kann der Be-
kanntmachung des Kreiswahlleiters über die zugelassenen 
Wahlvorschläge vom 09.04.2024 entnommen werden, wel-
che über www.anhalt-bitterfeld.de unter der Rubrik „Aktuel-
les“ und dort unter „Sonstige Bekanntmachungen“ zu finden 
ist.
Weitere Informationen zur Kreistagswahl sind auch auf der 
Internetseite des Landkreises Anhalt-Bitterfeld www.anhalt-
bitterfeld.de unter „Politik & Verwaltung“ und der Rubrik 
„Kreistagswahl 2024“ zu finden.
Wahlbezirke:
Die Wahlbezirke sind die gleichen, wie bei der Europawahl.
Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind alle Bürger des Landkreises, also alle 
Einwohner, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 des 
Grundgesetzes sind oder die Staatsangehörigkeit eines an-
deren Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzen, das 
16. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens drei Mo-
naten im Landkreis wohnen. Einwohner mehrerer Landkreise 
sind Bürger nur des Landkreises, in dessen Gebiet sie ihre 
Hauptwohnung haben.
Ausgeschlossen vom Wahlrecht und vom Stimmrecht sind 
Bürger, die infolge Richterspruchs das Wahlrecht oder Stimm-
recht nicht besitzen (§ 23 Abs. 2 KVG LSA).
Da die Voraussetzungen für das Wahlrecht mittlerweile mit 
denen des Europawahlrechts nahezu identisch sind, werden 
für die Kreistagswahl ebenso ca. 136.000 Personen wahlbe-
rechtigt sein.
Jeder Wahlberechtigte sollte spätestens am 19. Mai 2024 
eine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten haben. Diese gilt 
für alle Kommunalwahlen, sofern Wahlberechtigung dafür be-
steht. Auf der Wahlbenachrichtigung ist vermerkt, für welche 
Wahl Wahlberechtigung vorliegt.
Jemand, der keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat aber 
der Meinung ist, wahlberechtigt zu sein, sollte sich an seine 
Gemeindebehörde wenden, um sich in das Wählerverzeich-
nis eintragen zu lassen. Die Einzelheiten hierzu sind der öf-
fentlichen Bekanntmachung der jeweiligen Gemeinde, die 
spätestens am 16. Mai 2024 ortsüblich zu erfolgen hat, zu 
entnehmen.
Briefwahl bzw. Wahl mit Wahlschein:
Das Verfahren ist im Wesentlichen identisch mit dem der Eu-
ropawahl.
Nachfolgend sollen daher nur die Unterschiede und Beson-
derheiten dargestellt werden:
Wird ein Wahlschein beantragt, fügt die Gemeindebehörde 
dem Wahlschein
- je einen Stimmzettel für die Wahl, für die Wahlberechti-

gung vorliegt (maximal vier),

HINWEIS
DER VERGABESTELLE

Die aktuellen öffentlichen Ausschreibungen des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de
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Gesundheitsausschuss des Deutschen Landkreistages tagt  
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Der Gesundheitsausschuss des Deutschen Landkreistages tagte 
im Hotel Kaiserhof in Bitterfeld.

Die Mitglieder des Ausschusses an der Goitzsche

Dreizehn Bundesländer, jeweils 
vertreten durch einen Landrat und 
einen Referenten des Deutschen 
Landkreistages, tagten in der 99. 
Sitzung des Gesundheitsaus-
schusses am 18. und 19. April im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
Zu Beginn stellte Landrat Andy 
Grabner den Landkreis mit seinen 
Städten und Gemeinden sowie 
der touristischen und Wirtschafts-
struktur vor. Insbesondere auf die 
medizinische Versorgung in den 
drei Krankenhäusern und die Ärz-
teversorgung im Flächenlandkreis 
nahm er dabei Bezug.
Die Agenda des Gesundheitsaus-
schusses war vielfältig. So tausch-
ten sich die Ausschussmitglieder 
über die Krankenhausstruktur-
reform, die Reform der Notfall-
versorgung sowie die zukünftige 
Rolle der Landkreise in der me-
dizinischen Versorgung aus. Zur 
Krankenhausstrukturreform wa-

ren sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einig, dass es 
keinen kalten Strukturwandel geben dürfe. Die bestehenden 
Krankenhäuser müssen zunächst in ihrem Bestand gesichert 
werden, um daraus eine zukunftsfähige Krankenhausstruktur 

Nächste Ausgabe
Freitag, 24. Mai 2024

Redaktionsschluss
Montag, 6. Mai 2024

Übernächste Ausgabe
Freitag, 7. Juni 2024

Redaktionsschluss
Donnerstag, 23. Mai 2024

zu entwickeln. Landrat Grabner wies insbesondere auf die 
Sicherung der finanziellen Ausstattung hin: „Einen langfristig 
ausreichend ausgestatteten Transformationsfonds wird es 
für die Wirtschaftlichkeit unserer Krankenhäuser brauchen.“
Im Anschluss an die Tagung konnten die Mitglieder des Aus-
schusses eine Rundfahrt auf der Goitzsche mit der MS „Vine-
ta“ bei schönster Abendsonne erleben. Der Ausschussvorsit-
zende und hessische Landrat, Klaus Peter Schellhaas fasste 
beim Abendessen in der „Villa am Bernsteinsee“ den Tag 
zusammen: „Ein Kleinod ist in Bitterfeld-Wolfen entstanden, 
dass uns alle überrascht und begeistert hat. Vielen Dank für 
die Organisation an den Landkreis Anhalt-Bitterfeld!“
Für die Unterstützung bei der Organisation und Durchfüh-
rung bedankt sich der Landkreis ABI sehr herzlich beim Team 
um Stefanie Rother vom Hotel „Kaiserhof“, bei Herrn Klatte 
von der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld, beim Team der „Vil-
la am Bernsteinsee“ um Nico Eisenreich, bei Frau Vetter von 
der Vetter-Touristik, bei Busfahrerin Jaqueline und dem Team 

der „Vineta“, bei Jutta Zacharias-Lange von der Tourismusin-
formation Bitterfeld-Wolfen sowie Andreas Beuster von der 
Seensuchts-Alm!
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Erster kommunaler IT-Workshop

Am 17. April fand in den Räumlichkeiten des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld ein Treffen der IT-Mitarbeiter umliegender 
Kommunen statt. Ziel dieser ersten Veranstaltung war ein 
gegenseitiges Kennenlernen und mögliche Potentiale zur Zu-
sammenarbeit zu finden. Nach der Eröffnung durch die Einla-
denden Christian Beer, IT-Leiter der Stadt Köthen, und Oliver 
Rumpf, Fachbereichsleiter IT beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld,  
folgte eine Vorstellungsrunde der Teilnehmer. Themen, wie 
die Größe der IT-Abteilung, Anzahl der Fachverfahren, zu 
betreuende Mitarbeiter und Aufgabenportfolio brachten die 
Gespräche schnell ins Rollen. Nach einem Vortrag über den 
Cyberangriff und dessen Folgen für die Arbeitsweise und das 

Sicherheitsbewusstsein der IT im Landkreis stand natürlich 
die IT-Sicherheit in all Ihren Facetten im Fokus. In der an-
schließenden Mittagspause bildeten sich kleinere Gesprächs-
runden, die unter anderem die Softwareverteilung, den Digi-
talpakt und Infrastrukturthemen diskutierten. Der Nachmittag 
stand im Zeichen des Austauschs und der Zusammenarbeit. 
Gerade das Kennenlernen der Arbeitsweise und der einge-
setzten Software der Kollegen aus anderen Kommunen sorg-
te für den einen oder anderen Aha-Effekt und wurde sehr po-
sitiv aufgenommen.
Der Erfahrungsaustausch war ein voller Erfolg und soll im  
Oktober dieses Jahres wiederholt werden.

Information aus den Fachbereichen Veterinärwesen und Umweltschutz

Nutzung der Überschwemmungsflächen der Mulde als Weide  
und zur Futtergewinnung
Im Bereich der Überschwemmungsflächen der Mulde be-
steht unverändert eine erhöhte Belastung mit Rückstän-
den aus der chemischen Produktion des ehemaligen Che-
miekombinates in Bitterfeld. Aus diesem Grund werden die 
Überschwemmungsflächen der Mulde, sofern diese als 
Weide oder zur Futtergewinnung genutzt werden, amtlich 
überwacht.

Das Hochwasser zur Weihnachtszeit 2023/2024 hat die 
Flächen zwischen den Deichen wieder komplett überflutet, 
so dass eine Belastung mit Rückständen nicht sicher aus-
geschlossen werden kann. Im Sinne des vorbeugenden 
Verbraucherschutzes wird den Landwirten daher emp-
fohlen, die zwischen den Deichen der Mulde befindlichen 
landwirtschaftlichen Flächen erneut beproben zu lassen. 
Diese Beprobung sollte vor dem ersten Grünschnitt durch-
geführt werden.

Ein Antrag zur futtermittelrechtlichen Beprobung kann di-
rekt beim Fachbereich Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz des Landkreises gestellt werden. Für Fragen ste-
hen die Futtermittelkontrolleure gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten:
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
FB Veterinärwesen
Am Flugplatz 1
06366 Köthen

E-Mail: vetamt@anhalt-bitterfeld.de
Telefon: Frau Müller: 03493 341 855

Frau Tuma: 03496 60 1935
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Die Prüflinge

Die Prüfungskommission

Die Jagdbehörde des Landkreises führte wieder eine Jagdprüfung durch
Wie in jedem Jahr führte der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
auch in diesem Jahr wieder eine Jägerprüfung durch. Die-
se fand am 5. und 6. April statt. Hierbei mussten die ange-
tretenen Prüflinge am ersten Tag ihr Können zuerst beim 
jagdlichen Schießen und im Anschluss bei der schriftlichen 
Prüfung beweisen. Am 6. April wurden dann im Rahmen 

des mündlich-praktischen Teils die Prüfungsfächer „Be-
handlung erlegten Wildes“, „Hege und Jagdbetrieb“, „Jagd-
bare Tiere“, „Jagdhundewesen“, „Jagdrecht“, „Jagdwaffen“ 
und „Ökologie, Naturschutz und Landschaftsschutz“, ge-
prüft. Die Prüfung endete am Samstag mit der Übergabe 
der Prüfungsurkunden.

Ausstellung

54 Kirchen aus dem Kirchenkreis Köthen
Eine neue Ausstellung 
ist gegenwärtig und noch 
bis Ende Juni in der Ga-
lerie am Quadrat in der 
Kreisverwaltung in Kö-
then in der ersten und 
zweiten Etage zu sehen. 
Die Mitglieder des Mal-
zirkels FK am Theater 
Köthen portraitierten da-
für 54 Kirchen aus dem 
Kirchenkreis Köthen.

2012, berichtet Zirkel-
leiter Hartmut Schmie-
gel, hatte der damalige 
Kreisoberpfarrer Dietrich 
Lauter die Idee, Kirchen 
des Kirchenkreises Kö-
then künstlerisch dar-
zustellen. Darüber sprach er mit den Mitgliedern des Mal-
zirkels. Die ersten, der von Zirkelmitgliedern geschaffenen 
Arbeiten wurden in größeren Kopien in einem Ausstellungs-
container der Landeskirche auf dem Sachsen-Anhalt-Tag in 
Dessau-Roßlau, danach auf dem Deutschen evangelischen 
Kirchentag in Hamburg und im Juni 2014 auf dem Köthener 
Marktplatz einem größeren Publikum gezeigt. Aus dieser 
Idee entsprang der Gedanke, alle evangelischen Kirchen 

des Kirchkreises Köthen 
zu malen. Somit entstan-
den insgesamt 54 Kir-
chenbilder, die in unzähli-
gen Stunden vor Ort und 
nach Skizzen in den ver-
schiedensten Techniken 
von den Zirkelmitgliedern 
geschaffen wurden. Die-
se farbenfrohen Arbeiten 
sind nunmehr in der Ga-
lerie am Quadrat zu den 
Öffnungszeiten der Ver-
waltung zu sehen.

Perspektivisch, informiert 
Hartmut Schmiegel, ha-
ben sich die Mitglieder 
des Zirkels die Aufgabe 
gestellt, auch die Kir-

chen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld in dieses Projekt mit 
aufzunehmen. Dies sei eine spannende Aufgabe, da die 
Künstler sich nicht nur mit der Gestaltung des Motivs, son-
dern auch mit der Geschichte der jeweiligen Kirche unseres 
Landkreises beschäftigen, so der Zirkelleiter.
Im Übrigen wird dieses weiterreichende Projekt auch mit 
Fördermitteln durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld unter-
stützt.

Roland Gottwald (li.) und Wolfgang Witte sind dabei, die neue Ausstellung 
in der Kreisverwaltung aufzuhängen.
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Auf Einladung der TMG GmbH im Rahmen 
des deutschlandweiten Tages der Logis-
tik am 18. April 2024 war der von Landrat 
Andy Grabner Beauftragte für den Mittel-
stand und Sonderaufgaben, Daniel Krake, 
am Standort des modernen Logistiklagers 
in Sandersdorf-Brehna zu Gast.
Die TMG ist ein seit über 30 Jahren erfolg-
reich expandierendes, mittelständisches 
Familienunternehmen mit Firmensitz in 
Bitterfeld-Wolfen und Sandersdorf-Brehna. 
Zudem verfügt die TMG noch über eine 
Zweigniederlassung in Annweiler am Trifels 
in Rheinland-Pfalz.
Dieser mittelständische Betrieb ist ein voll-
umfänglicher Anbieter von logistischen 
Dienstleistungen aller Art und bietet in-
dividuelle Lösungen in den Bereichen 
Transport, Lagerung und allen damit ver-
bundenen Leistungen an. Im Rahmen des 
Aktionstages öffnete die TMG ihre Türen 
für die breite Öffentlichkeit und informierte 
insbesondere über die verschiedenen logis-
tischen Funktionen, die Vielfalt der Branche und die Karrie-
remöglichkeiten. Mithin war die IHK Halle-Dessau als Aus- 
und Weiterbildungsberater sowie das Partnerunternehmen, 
Verkehrsausbildungszentrum Merten, am Standort vertreten. 
Neben den in Gruppen geführten Besichtigungen des mo-
dernen Logistiklagers und dem interessanten Einblick hinter 
die Kulissen bestand die Möglichkeit, eine Runde mit dem 

Wirtschaft und Kreisentwicklung

Aktionstag des drittgrößten deutschen Wirtschaftszweiges -  
Interessanter Einblick hinter die Kulissen

agentur ein komplexes Beratungsformat der kurzen Wege 
an. Zu allen Fragen von der beruflichen Weiterbildung bis 
zur unternehmensspezifischen Selbstständigkeit sowie 
Fördermittel- und Innovationsberatung finden Unterneh-
men, Gründer und Beschäftigte hier Ansprechpartner.

Wann: 06.06.2024, 09:00 – 18:00 Uhr
Wo: TGZ Bitterfeld-Wolfen

Andresenstraße 1a
06766 Bitterfeld-Wolfen

Was: Qualifizierungsberatung/ 
Beschäftigtenqualifizierung
Weiterbildungsagentur Sachsen-Anhalt Ost
Existenzgründerberatung/ Nachfolge
IHK Halle-Dessau & Handwerkskammer Halle (Saale)
Fördermittelberatung
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Gründungsbegleitung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Innovations- und Technologieberatung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Dieses kostenfreie Beratungsangebot bedarf einer Anmel-
dung über die EWG mbH. Telefonisch unter 03494 6579126 
oder per E-Mail unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de

Gemeinsam bieten die Experten der Wirtschaftsförderung, 
IHK Halle-Dessau, Handwerkskammer Halle (Saale), In-
vestitionsbank Sachsen-Anhalt und der Weiterbildungs-

Führung durch das moderne Logistiklager der TMG am Standort in Sandersdorf-Brehna

Schmalgangstapler in sechs Metern Höhe mitzufahren. Die-
se nutzte Daniel Krake sehr gern und konnte sich dabei vor 
Ort ein Bild über konkrete Funktionen und Abläufe im Betrieb 
machen und Logistik selbst ausprobieren. Der Landkreis An-
halt-Bitterfeld dankt der TMG recht herzlich für die Einladung 
zum Tag der Logistik sowie den interessanten Einblick hinter 
die Kulissen. Es war eine rundum gelungene Aktion!
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KREISVOLKSHOCHSCHULE ANHALT-BITTERFELD
Auswahl der Bildungsangebote ab Mai 2024

Bildung und Kultur

Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18:00 Uhr | Mi. 10:00 -13:00 Uhr
Lindenstraße 12a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | T: 03493 33830
Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | T: 03496 212033
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | T: 03923 6111500
service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03496 309770

Sie erreichen uns:
Standort Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)
Standort Zerbst/Anhalt
… und jederzeit

Unser gesamtes Angebot ist rund um die Uhr auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in der regionalen Presse.
Für eine Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! In vielen Kursen ist ein Einstieg auch nach Kursbeginn noch 
möglich und sinnvoll.� Stand: 22.04.2024 | Änderungen/Ergänzungen vorbehalten
*TN = verbindlich angemeldete Teilnehmende  |  *** VK = Vorkenntnisse, bisher erworbenes Wissen  |  **zzgl. Materialkosten (Barzahlung direkt im Kurs)

Kurs Kurs-Nr. Anzahl Beginn Zeit Gebühr Ort
Standort Bitterfeld-Wolfen
Seniorenakademie: Bleiben Sie gesund und aktiv: tägliche Übungen CB1.00.005 1x 22.05. (Mi) 17:00 7,00 € BTF
Neu: Singe und staune, denn Singen macht froh CB2.13.001 10x ab 8 TN* 18:00 65,00 € BTF
Fotokurs für Anfänger (ab 8 TN*) CB2.11.005 1x 01.06. (Sa) 10:00 30,00 € BTF
Neu: Nähen für Anfänger am Mittwochnachmittag CB2.14.024 10x ab 8 TN* 15:30 97,50 € BTF
Nähen für Anfänger CB2.14.026 7x 08.05. (Mi) 18:00 73,50 € BTF
Stretching CB3.02.230 9x ab 8 TN* 18:00 42,00 € Wolfen
Funktionales Training CB3.02.233 12x ab 8 TN* 18:00 56,00 € Wolfen
Rückengymnastik CB3.02.421 6x 16.05. (Do) 14:15 28,00 € BTF
Neu: Säuglingspflege (dienstags) CB3.04.001 6x ab 8 TN* 18:00 39,00 € BTF
Neu: Vormittagskurs Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (in Bitterfeld) CB4.06.167 14x ab 8 TN* 11:00 91,00 € BTF
Neu: Vormittagskurs Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (in Wolfen) CB4.06.016 15x ab 8 TN* 09:30 97,50 € Wolfen
Polnisch für Anfänger mit Vorkenntnissen CB4.17.112 12x ab 8 TN* 18:00 78,00 € BTF
Neu: Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse CB4.08.022 13x ab 8 TN* 18:30 84,50 € BTF
Neu: Niederländisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse CB4.14.012 12x ab 8 TN* 09:30 78,00 € Wolfen
Neu: Aussprachekurs "Sprechen Sie Deutsch ohne Akzent" CB4.04.254 12x ab 8 TN* 18:00 84,00 € BTF
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen CB4.22.112 15x ab 8 TN* 18:15 97,50 € BTF
Neu: Russisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse CB4.19.050 12x ab 8 TN* 17.30 78,00 € Wolfen
Neu: Computerkurs für Anfänger CB5.01.050 10x ab 8 TN* 13.00 65,00 € BTF
Endlich das Smartphone im Griff haben! CB5.01.965 3x ab 8 TN* 17:00 19,50 € BTF

Standort Köthen (Anhalt)
Neu: Heizungserneuerung: welches System soll ich wählen? Tipps u. 
Förderhinweise der Verbraucherzentrale

CK1.00.000 1x 13.05. (Mo) 17:00 kostenfrei Köthen

Neu: Innendämmung -so gelingt’s: Tipps u. 
Förderhinweise der Verbraucherzentrale

CK1.00.000 1x 28.05. (Di) 17:00 kostenfrei Köthen

Neu: „Von Köthen in die Welt“: Ausländische Studierende berichten 
über ihre Heimat: LIBYEN

CK1.09.000 1x 15.05. (Mi) 17:30 kostenfrei Köthen

Neu: „Von Köthen in die Welt“: JEMEN CK1.09.000 1x 22.05. (Mi) 17:30 kostenfrei Köthen
Neu: „Von Köthen in die Welt“: BRASILIEN CK1.09.000 1x 05.06. (Mi) 17:30 kostenfrei Köthen
Neu: Pferdegestütztes Coaching zur Persönlichkeitsentwicklung 
(Vortrag und Information für Praxistreffen)

CK1.06.000 1x 20.08. (Di) 18:30 7,00 € Köthen

Neu: Reiseland Frankreich - die Provence (Vortrag) CK1.09.400 1x ab 8 TN* 18:00 7,50 € Köthen
Neu: Englisch A2 zur Auffrischung am Vormittag CK4.06.840 12x ab 8 TN* 09:30 78,00 € Köthen
Neu: Spanisch A1.1 von Anfang an CK4.22.005 12x 29.08. (Do) 18:00 78,00 € Köthen
Polnisch A1.2 für Interessenten mit geringen Vorkenntn. CK4.17.100 12x ab 8 TN* (Mo) 18:30 78,00 € Köthen
Russisch A1.2 für Interessenten mit geringen Vorkenntn. CK4.19.100 12x ab 8 TN* (Do) 18:30 78,00 € Köthen
Wieder da: Smartphone-Sprechstunde in Zörbig CK5.01.922 1x ab 8 TN* (Do) 13:00 10,50 € Zörbig
CCK-Tipps und Tricks rund um IT, PC, Smartphone etc. CK5.01.106 1x 13.06. (Do) 17:30 10,50 € Köthen
Neu: Köthener Geschichte(n) neu entdecken! Mit der App ins Museum 
(in Kooperation mit der KKM)

CK5.01.940 1x ab 8 TN* 14:00 kostenfrei Köthen

Standort Zerbst/Anhalt
Neu: Die Spur der Ahnen-Grundlagen der Genealogie CZ1.01.021 5x 08.05. (Mi) 16:00 52,50€ Zerbst
Neu: Kulinarische Reise durch die Welt** CZ1.02.036 1x 27.06. (Do) 18:30 13,00€ Zerbst
Neu: Motivsuche und Bildgestaltung mit KI? CZ2.11.006 1x 28.05. (Di) 17:00 28,00€ Zerbst
Meditieren lernen zur Stärkung der eigenen Gesundheit CZ3.01.027 10x 10.06. (Mo) 18:30 70,00€ Zerbst
Englisch für Junggebliebene mit keinen o. geringen VK*** CZ4.06.019 10x (Di) ab 6 TN* 10:00 65,00€ Zerbst
Literarische Schreibwerkstatt CZ2.02.002 6x (Do) ab 6TN* 18:30 36,00€ Zerbst
Berufliche Veränderung – Beratung CZ1.06.010 1x 30.05. (Do) 14:00 kostenfrei Zerbst
Neu: Optimiertes Arbeiten mit Windows CZ5.01.103 1x ab 7 TN* 18:00 9,80€ Zerbst

Online-Angebote (Seminare übers Internet)
Neu: Ultimativer Leitfaden für nachhaltige Mode (in englischer Sprache) CB1.04.050 5x ab 8 TN* 18:00 17,50 € Online
Neu: Grundkurs 3D-Modellierung mit dem freien Programm „Blender“ 
(in englischer Sprache)

CB5.01.653 13x ab 8 TN* 19:00 84,50 € Online
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Filme wiederentdeckt:

„Liebe mit 16“
Termin: Dienstag, 14. Mai 2024, 18:30 Uhr
Ort: Industrie- und Filmmuseum Wolfen,

Bunsenstraße 4, 06766 Bitterfeld-Wolfen
Eintritt: 10,00 Euro (Abendkasse), um Anmeldung wird 

gebeten
Zum Filminhalt: Der 18-jährige Matti verliebt sich in die 
16-jährige Ina, was sie kaum bemerkt. In der Tanzstunde 
kommen sich beide näher. Gegen die Widerstände der 
Eltern bleiben sie zusammen und verbringen in einem 
Bootshaus ihre erste Nacht 
miteinander, für Ina ein 
zwiespältiges Erlebnis. 
Es kommt zu Streitereien 
zwischen Ina und Matti, 
aber auch zu Versöhnun-
gen. 
Als sich die Eltern auf dem 
Tanzstundenball treffen, 
begraben sie ihre Vorbe-
halte und denken stattdes-
sen gleich ans Heiraten 
ihrer Kinder und ans Be-
sorgen einer gemeinsa-
men Wohnung. 
Für Ina und Matti ist das al-
les aber kein Thema. 

Für sie ist ihre erste Liebe nicht unbedingt die Liebe fürs Leben.
Für Cinema war die „feinfühlige Teenagerromanze ein 
sympathischer kleiner Film über das Erwachsenwerden 
und die erste Liebe, erfrischend klischeefrei und mit vielen 
kleinen Einblicken in den Alltag der 70er-Jahre-DDR. 
Fazit: Ein kleines Highlight aus dem „realen Sozialismus“.
Im Anschluss an die Filmvorführung spricht Paul Werner 
Wagner, Kulturwissenschaftler und Kurator der Filmreihe, 
mit der Hauptdarstellerin Simone von Zglinicki.

Der Eintritt beträgt 10,00 €. 
Eine vorherige Anmeldung 
wird empfohlen.
Telefon: 03494 – 699 6040, 
ifm@anhalt-bitterfeld.de
„Filme wiederentdeckt“ ist 
eine Veranstaltungsreihe 
des Fördervereins „Indus-
trie- und Filmmuseum Wol-
fen“ e.V. mit Unterstützung 
des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld.

Das Industrie- und Filmmu-
seum Wolfen ist eine Ein-
richtung des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld.de

Die Künstlerinnen Justina Sieber & Dominique N. Daßler setzen die Edelsteine 
aus dem ehemaligen CKB Bitterfeld modisch und fotografisch neu in Szene.

Datum 14.05.
Zeit 17:30 Uhr In lockerer Runde geht es um die Geschichte der 

Region. Dieses Mal speziell zur Themenvitrine, die zu 

werden soll!

Datum 19.05.
Zeit 11 Uhr
Datum 19.05.
Zeit 13 Uhr

Zum Internationalen Museumstag gibt es 2 Führungen 
Gems through the lens

Herstellung der Synthetischen Edelsteine in Bitterfeld. 

Datum 22.05.
Zeit 17 Uhr

Museumsmitarbeiterin Cora Pröschold spricht zur 
Bedeutung und Herkunft von Eigen-, Personen- und 
Ortsnamen der Region Bitterfeld- Wolfen. 

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Kreismuseum Bitterfeld
Kirchplatz 3
06749 Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld
Tel.: 03493 401113
E-Mail: kreismuseum@anhalt-bitterfeld.de
Internet: www.kreismuseum-bitterfeld.de
Öffnungszeiten: Di Fr + So 10:00 16:00 Uhr

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Kreismuseum Bitterfeld
Kirchplatz 3
06749 Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld
Tel.: 03493 401113
E-Mail: kreismuseum@anhalt-bitterfeld.de
Internet: www.kreismuseum-bitterfeld.de
Öffnungszeiten: Di Fr + So 10:00 16:00 Uhr

Kreismuseum Bitterfeld
19. Mai 2024 10-16 Uhr

Mit 2 Führungen am Museumstag um 11 & 13 Uhr 
beenden wir die aktuelle Sonderausstellung 

Gems through the lens
Eintritt & Führungen sind kostenlos

� Foto: © DEFA-Stiftung, Herbert Kroiss
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Kreismuseum Bitterfeld
22. Mai 2024 17 Uhr

Museumsmitarbeiterin Cora Pröschold spricht zur 
Bedeutung und Herkunft von Eigen-, Personen-
und Ortsnamen in der Region Bitterfeld- Wolfen. 

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Kreismuseum Bitterfeld
Kirchplatz 3
06749 Bitterfeld-Wolfen OT Bitterfeld
Tel: 03493 401113
Mail: kreismuseum@anhalt-bitterfeld.de
Internet: www.kreismuseum-bitterfeld.de
Öffnungszeiten: Di Fr + So 10:00 16:00 Uhr

Museumsverein 
Gröbziger Synagoge e.V.

Lange Straße 8/10 
06388 Südliches Anhalt OT Gröbzig
Telefon  034976 380850
Website www.groebziger-synagoge.de

Wissenscha_liche
Tagung

  17. Mai 2024

MUSEUM
SYNAGOGE
GRÖBZIG

16. Mai, 20.00 Uhr:
Jüdische Musik trij 

Leo Löwenthal
Musik von Freylekh un Lebedik

(Vinzenz Wieg - Klarinette & Max Loeb - Gitarre)
Lesung von Mundart-Texten des 

regionalen Schristellers Leo Löwenthals

17. Mai, ca. 17.00 Uhr:
Museumsführung

                                 anlässlich des 200. 
Geburtstages von Chajim Steinthal

„Zukunft erinnern – Vergangenes entdecken“

Der Tag der Industriekultur machte Industriegeschichte hautnah erlebbar
Am Sonntag, dem 21. April 2024, fand 
bereits zum 14. Mal der Tag der Indus-
triekultur in Sachsen-Anhalt statt. Erstmals 
kuratierte in diesem Jahr das Netzwerk In-
dustriekultur Sachsen-Anhalt (NIK) unter 
dem Motto „Zukunft erinnern“ ein umfang-
reiches Programm. An mehr als 70 Stand-
orten wurden das reichhaltige industrie-
kulturelle Erbe Sachsen-Anhalts erlebbar 
gemacht und außergewöhnliche Blicke in 
die Vergangenheit, aber auch in die Gegen-
wart und die Zukunft geboten. Dabei ging 
es auch darum, Geschichten von Orten, 
Personen und Ereignissen der Industriekul-
tur zu erzählen, die bisher weniger bekannt 
oder noch nicht erzählt worden sind.

Die Museen des Landkreises Anhalt-Bitter-
feld beteiligten sich daran mit besonderen 
Aktionen. Sowohl im Kreismuseum Bitter-
feld als auch im Industrie- und Filmmuse-
um Wolfen wurde Industriegeschichte von 
Weltgeltung präsentiert. Im Kreismuseum 
stand der Tag ganz im Zeichen der synthetischen Edelstein-
herstellung. Denn diesem interessanten Aspekt der hiesigen 

chemischen Industrie ist „Gems through 
the lens – Synthetische Edelsteine in neu-
em Licht“, die aktuelle Wechselausstellung 
im Museum, gewidmet. Justina Sieber und 
Dominique Nicole Daßler kombinieren in 
ihrer Ausstellung Rohlinge und Edelsteine, 
die einst im Chemiekombinat Bitterfeld her-
gestellt wurden, mit aktuellem Mode- und 
Fotodesign. Zum Tag der Industriekultur 
präsentierten die beiden jungen Künstle-
rinnen ihre außergewöhnliche Auseinan-
dersetzung mit dem Thema. Außerdem 
erfuhren die zahlreichen Gäste viel Wis-
senswertes über die rund 80 Jahre andau-
ernde Edelsteinsynthese in Bitterfeld. Wei-
terer Anziehungspunkt in Bitterfeld war das 
Irene Fahrrad Haus, das ab Juni 2024 eine 
Sonderausstellung zur Fahrradgeschichte 
der Region im Kreismuseum präsentieren 
wird. Mehr als 80 Besucherinnen und Be-
sucher ließen sich vom „Irene-Team“ durch 
den Laden in der Bitterfelder Burgstraße 
führen und hörten dabei Interessantes zur 

Geschichte der Fahrradwerkstatt, der Schmiede sowie der 
Familie von Firmengründer Schneider.

Blick in die Vergangenheit – Im Irene 
Fahrrad Haus ist Mobilitätsgeschichte 
konserviert.
� Foto: ©Irene Fahrrad Haus

Lesen Sie weiter auf Seite 16.
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Sehr gut besucht war auch das Indust-
rie- und Filmmuseum Wolfen. Mehr als 
100 Gäste erkundeten das Haus und in-
formierten sich über die Produktion von 
Rohfilm und Chemiefasern. Neben den 
insgesamt fünf Führungen fand an die-
sem Tag auch die Lesung "Unter Belich-
tung – Die Frauen aus der Film" statt. 
Die Autorin Charlotte Buchholz be-
leuchtete dabei besondere Kapitel der 
Geschichte der Filmfabrik Wolfen, die 
als größter Frauenbetrieb der DDR gilt.

Anlässlich des Tages der Industriekultur 
kooperierte das Industrie- und Filmmu-
seum Wolfen mit der Stadt Bitterfeld-
Wolfen, die das Rathaus sowie das 
Kulturhaus öffnete. Auch das ehemalige 
Wolfener Kino war zugänglich. Durch 
koordinierte Führungszeiten konnten 
interessierte Besucherinnen und Besu-
cher nacheinander diese historischen 
Orte der einstigen Filmfabrik besichti-
gen.
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Licht im Dunkeln - Kostenfreie Führungen durch die historischen 
Produktionsräume der ehemaligen Filmfabrik Wolfen waren ein Be-
suchermagnet am Tag der Industriekultur.
� Foto: ©Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Größter Frauenbetrieb der DDR - Charlotte Buchholz las aus ihrem Buch über die Frauen 
von ORWO.� Foto: ©Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Funkelnde Industriegeschichte im Kreismuseum – Die Ausstellung 
mit den synthetischen Edelsteinen ist noch bis zum 19. Mai 2024 zu 
sehen.� Foto: ©Kreismuseum Bitterfeld
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Ehrenamtliche gesucht

Als Trauerbegleiter Trost spenden und Mut machen

Leben und Gesundheit

Im August beginnt bei den Maltesern in Sachsen-Anhalt ein 
neuer Kurs. Dieser qualifiziert dazu, Menschen ehrenamtlich 
zu begleiten, die um Verstorbene trauern.
„Stirbt ein Mensch, fühlen sich Hinterbliebene oft alleingelas-
sen, unsicher oder sprachlos – auch, wenn es Angehörige 
und Freunde vor Ort gibt. Dann können Trauerbegleitende 
unterstützen“, sagt Gundula Heyn, Koordinatorin des Ambu-
lanten Hospiz- und Trauerbegleitungsdienstes der Malteser 
in Zerbst. Aber wie kann ein ehrenamtlicher Trauerbegleiter 
in solchen Lebenssituationen individuell begleiten? „Wer sich 
als Trauerbegleiter engagiert, braucht einen achtsamen und 
wertschätzenden Umgang mit Menschen. Das ist die Grund-
lage, um Trauernden auf Augenhöhe begegnen zu können“, 
so Gundula Heyn. „Offen zu sein für unterschiedlichen Le-
bensentwürfe und Weltanschauungen, ist ebenso wichtig wie 
die Bereitschaft, sich mit eigenen Verlusten zu befassen.“
Ab August 2024 können sich interessierte Menschen zu eh-
renamtlichen Trauerbegleitenden für die Malteser Dienste 
qualifizieren lassen. Darin wird das Zuhören genauso ge-
stärkt wie die Fähigkeit, Menschen in ihrer Trauer wahrzu-
nehmen und sich ihnen zu widmen, ohne sich aufzudrängen. 
Sensibilität für die Bedürfnisse Trauernder, Gesprächsfüh-
rung und Hintergrundwissen zu Trauerprozess und Trauer-
modellen gehören ebenfalls zum Kurs. Nach dem Abschluss 
können die Ehrenamtlichen trauernde Menschen im Rahmen 
der Malteser Dienste unterstützen, beraten und einzeln oder 

in geschlossenen und offenen Trauergruppen begleiten.
Doch passt das Ehrenamt auch zur Person? „Wir führen mit 
allen Interessierten vorab ein persönliches Gespräch. Wir 
sprechen über die Motivation für die Aufgabe, über eigene 
Trauererfahrungen und können so gemeinsam herausfin-
den, wie sich das Ehrenamt auf die eigene Person auswirken 
kann“, sagt Gundula Heyn.
Bewerbungen für den Grundkurs „Trauerbegleitung“ sind 
bis zum 1. Juli 2024 möglich. Die Qualifizierung beginnt am  
9. August 2024 und wird an vier Wochenenden – immer von 
Freitagabend bis Sonntagmittag – absolviert. Die Qualifizie-
rung ist für alle kostenfrei, die anschließend in der Trauerbe-
gleitung der Malteser mitwirken.
Interessierte können sich bei Fragen zum Kurs wenden an:
Gundula Heyn, Koordinatorin des Ambulanten Hospiz- und 
Trauerbegleitungsdienstes der Malteser, Tel.: 03923 6129151, 
gundula.heyn@malteser.org

Hintergrund
Den Ambulanten Hospiz- und Trauerbegleitungsdienst der 
Malteser gibt es seit 2006 in Sachsen-Anhalt. Im Bereich der 
Standorte Magdeburg, Haldensleben, Zerbst und Weißenfels 
bieten die Malteser unter anderem Trauercafés, Einzelbeglei-
tungen, Beratungs- und Gruppengespräche, Wanderungen 
und Gesprächskreise. Die Nachfrage nach derartiger Unter-
stützung steigt.

Blutspendetermine des DRK Kreisverbandes Köthen
16.5.2024, 15.30 – 19.30 Uhr: Köthen, Angelika-Hartmann-Schule
24.6.2024, 15 – 19.30 Uhr: Köthen, Subway-Restaurant neben Lidl, BluMo
26.6.2024, 16- 19.30 Uhr: Elsnigk, Haus der Begegnung
28.6.2024, 16 – 19.30 Uhr: Kleinpaschleben, ehemalige Grundschule
18.7.2024, 15.30 – 19.30 Uhr: Köthen, Hahnemann-Schule
22.7.2024, 16 – 19.30 Uhr: Gröbzig, Schulzentrum
26.7.2024, 15.30 – 19.30 Uhr: Aken, Grundschule Werner Nolopp
31.7.2024, 15 – 20 Uhr: Köthen, BluMo bei Mc Donalds

Sollten Sie Fragen zum Blutspenden haben:
Telefon 03496 405050
Bitte bringen Sie immer Ihren Personalausweis mit.

Blutspendetermine des DRK-Kreisverbandes Bitterfeld-Zerbst Anhalt e.V.
10.05.2024, 15.30 Uhr – 19.30 Uhr: Wolfen, DRK Geschäftsstelle, Thalheimer Str.
14.05.2024, 16 – 19.30 Uhr: Zerbst, Volksbank, Schlossfreiheit
16.05.2024, 16 – 19.30 Uhr: Pouch, Begegnungsstätte, Poucher Dorfplatz
18.05.2024, 10 – 14.00 Uhr: Wolfen, DRK Geschäftsstelle, Thalheimer Straße
22.05.2024, 16.30 – 19.30 Uhr: Holzweißig, Hort, Schulstraße
23.05.2024, 15 – 19 Uhr: Zörbig: Ersatzneubau am Sportplatz, Stumsdorfer Straße
28.05.2024, 16 – 20 Uhr: Zörbig: Ersatzneubau am Sportplatz, Stumsdorfer Straße
07.06.2024, 16 – 19.30 Uhr: Raguhn, Sekundarschule, Gartenstraße
10.06.2024, 14 – 19 Uhr: Bitterfeld, REWE-Markt, Brehnaer Straße
14.06.2024, 16 – 19.30 Uhr: Jeßnitz, Kirche ROKOKO 62, Vor dem Halleschen Tor
17.06.2024, 16 – 19.30 Uhr: Rösa, Grundschule, Gutshof
Sollten Sie Fragen zur Blutspende haben, rufen Sie uns an! Tel.: 03493-37620
Bitte bringen Sie immer Ihren Personalausweis mit.
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Psychosoziale Krebsberatung  
in Bitterfeld-Wolfen für Betroffene und 
Angehörige
Am Mittwoch, den 12. Juni 2024, findet die persönliche Be-
ratung für Krebsbetroffene und Angehörige der Sachsen-
Anhaltischen Krebsgesellschaft e. V. in Bitterfeld statt. Die 
Beratung ist kostenfrei und für alle Ratsuchenden aus der 
Region offen.
In der Außensprechstunde der Krebsberatungsstelle infor-
mieren Psychoonkologen zu Krebserkrankungen, unterstüt-
zen bei der Krankheitsbewältigung und bei der Entschei-
dungsfindung, begleiten in Krisensituationen, helfen bei der 
Entwicklung neuer Perspektiven, geben Informationen zu so-
zialrechtlichen Fragen und zu Rehabilitationsangeboten und 
vermitteln Kontakte zu Selbsthilfegruppen sowie sozialen und 
medizinischen Einrichtungen.
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0340 25087810 
oder info@sakg.de ist unbedingt erforderlich.

Psychosoziale Krebsberatung in Bitterfeld-Wolfen für 
Betroffene und Angehörige
Mittwoch, 12. Juni 2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH
Raum 101 (Beratungsraum)
Verwaltungsgebäude (Haus 10) - Torhaus
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2
06749 Bitterfeld
Info und Anmeldung unter 0340 250 87 810 oder 
info@sakg.de

Soziale Hilfen und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten bei Krebs
Die Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V. (SAKG) 
lädt Interessierte herzlich ein, an einer Online-Sprechstunde 
zum Thema "Soziale Hilfen und finanzielle Unterstützungs-
möglichkeiten bei Krebs" teilzunehmen. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, den 19. Juni 2024, von 15:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr statt. Anmeldungen bitte unter 0340 250 87 
810 oder info@sakg.de.
Dipl. Sozialarbeiterin Sabine Schleh, psychoonkologische 
Beraterin der Krebsgesellschaft, wird während der Sprech-
stunde zur Verfügung stehen, um Fragen zu beantworten 
und einen Weg im Paragraphendschungel zeigen.

Schwerpunkt Soziales bei Krebserkrankungen
Durch eine Krebserkrankung wird die gesamte Lebens-
situation tiefgreifend verändert. Neben den körperlichen 
und psychischen Belastungen entstehen viele Fragen, die 
weit über die medizinische Thematik hinausgehen. Wie 
geht es während meiner Therapie weiter? Wer hilft mir, die 
richtigen Anträge zu stellen? Wie verhalte ich mich bei An-
schreiben von Behörden oder der Krankenkasse? 

Welche finanziellen Unterstützungen gibt es?
Es ist nicht einfach, bei allen Themen den Überblick über 
die Zuständigkeiten, Anträge und Fristen zu behalten. Be-
reits zu Beginn der Therapie ist es deshalb wichtig, sich 
umfassend zu informieren, um entsprechende Leistungen 
der Sozialversicherungsträger und Krankenkassen zu ge-
gebener Zeit beantragen zu können.

Denn neben der medizinischen Versorgung trägt auch die 
finanzielle Absicherung zum Erhalt der Lebensqualität bei. 
„Wir wollen Betroffene in dieser Situation stärken und ei-
nen Kompass an die Hand geben“, so Sabine Schleh, So-
zialarbeiterin und Referentin der Krebsgesellschaft.

Online-Sprechstunde „Soziale Hilfen und finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten bei Krebs“
Mittwoch, 19. Juni 2024, 15:00 Uhr
Virtuelle Plattform: Zoom-Meeting
Informationen und Anmeldungen:
Tel.: 0340 250 87 810; info@sakg.de

Nächste Ausgabe
Freitag, 24. Mai 2024

Redaktionsschluss
Montag, 6. Mai 2024

Übernächste Ausgabe
Freitag, 7. Juni 2024

Redaktionsschluss
Donnerstag, 23. Mai 2024
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Ballett im Spiegelsaal

Mit seiner Produk-
tion „Secret Place“ 
(Geheimer Ort) 
gastiert das New 
Chamber Ballet aus 
New York am 17. 
Mai um 19.30 Uhr 
im Spiegelsaal des 
Köthener Schlos-
ses und bringt da-
mit erstmals zeit-
genössischen Tanz 
an den historischen 
Ort. „Secret Place“ 
ist eine Ode an 
das Ensemble: ein 

Zusammenkommen von fünf in präziser Synergie tanzen-
den Menschen – leidenschaftlich, risikofreudig, immer mit 
schwungvoller Eleganz. Die Fünf sind in Miro Magloires Cho-
reografie mal abenteuerlich über ihre Spitzenschuhe gelehnt, 
mal in spannungsgeladenen Hebungen übereinander balan-
cierend – um dann plötzlich energiegeladen über den Boden 
zu gleiten. Reiko Fütings Musik - gespielt von Geiger Doori Na 
und Pianist Miles Walter - verwebt dazu auf wunderbare Wei-
se traditionelle Klänge mit Avantgarde-Techniken und baut so 
eine Brücke vom Barock bis in die Gegenwart. Als Hommage 
an die Geschichte des Schlosses Köthen wird das Finale von 
„Secret Place“ speziell für diese Aufführung neu konzipiert: 
als kontrapunktisches Quintett, getanzt zu der legendären, in 
Köthen komponierten „Chaconne“ für Solovioline von Johann 
Sebastian Bach. „Secret Place ist ungewöhnlich zugänglich, 
außergewöhnlich poetisch und einer der Höhepunkte des 
Tanzjahres“, urteilte die Kritik über das Stück.
Das New Chamber Ballet entstand aus der Überzeugung, 
dass große Kunst am besten im Kleinen gedeiht. Seit fast  
20 Jahren erneuert die Company das Erlebnis von zeitge-

Informationen aus den Kommunen

Veranstaltungen im Schloss Köthen
nössischem Ballett und Neuer Musik: im intimen Kreisformat, 
ohne Bühnenbild oder Lichtdesign, aber mit dem Publikum 
hautnah an den Tänzern. Von der New York Times als ein 
„besonderer Genuss der New Yorker Tanzszene” bezeich-
net, glänzt die Company in den bahnbrechend skulpturhaften 
Choreografien ihres Gründers Miro Magloire. In den bisher 
über 100 Balletten, die er für die Company geschaffen hat, 
lotet er die Grenzen des klassischen Balletts aus und über-
schreitet sie in Richtung Gegenwart.
17. Mai / 19.30 Uhr / New Chamber Ballet: „Secret Place“ / 
Spiegelsaal Schloss Köthen / Vorverkauf 29 €

Führung in der Musicalien-Kammer
Am 19. Mai um 15 Uhr startet ein informativer Rundgang 
durch die Neue Musicalien-Kammer im Schloss Köthen. Die 
Sammlung historischer Tasteninstrumente in der Neuen Mu-
sicalien-Kammer wird von Restaurator und Sammler Georg 
Ott seit der Jahrtausendwende aufgebaut, ist in zwei Jahr-
zehnten stetig gewachsen und richtet ihr Augenmerk im Lau-
fe der Sammlungstätigkeit auf frühe Fortepiano-Instrumente. 
Sämtliche Instrumente in der Neuen Musicalien-Kammer 
wurden von Georg Ott aufwändig restauriert und wieder spiel-
bar gemacht.
19. Mai / 15 Uhr / Führung Neue Musicalien-Kammer / 
Schloss Köthen / Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Vorschau
Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere Veranstaltungen im 
Schloss Köthen und sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
1. + 2. Juni | Töpfer- und Handwerkermarkt
16. Juni | Sommerkonzert der Musikschule
21. Juni | Fête de la musique

Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei der Tourist-
information im Schloss, Telefon 03496 70099260, und unter 
www.schlosskoethen.de.

Ernst-Thronicke-Stiftung lädt ein: 35. Tag der offenen Tür und Lesung  
mit Peter Hoffmann
Die Ernst-Thronicke-Stiftung öffnet erneut ihre Türen für ei-
nen Tag voller kultureller Vielfalt und spannender Begegnun-
gen. Am Dienstag, den 14. Mai 2024, von 14 bis 18 Uhr, lädt 
die Stiftung in der Weinbergstraße 21 im Ortsteil Bitterfeld 
zum 35. Tag der offenen Tür ein. Bürgerinnen und Bürger aus 
nah und fern sind herzlich willkommen, um einen Einblick in 
die facettenreiche Arbeit der Ernst-Thronicke-Stiftung und der 
Jugendkunstschule zu erhalten.
Ein Rundgang durch die Vielfalt
Besucher haben die Gelegenheit, die Begegnungsstätte in all 
ihren Facetten kennenzulernen. Von den Gemälden im typi-
schen Ernst-Thronicke-Stil bis hin zu kunstvollen Holzarbei-
ten - die Werke von Ernst Thronicke werden in ihrer ganzen 
Pracht präsentiert und stehen auch zum Verkauf bereit. Die 
Gäste können sich in entspannter Atmosphäre über die Le-
bensgeschichte des Künstlers und seine Werke informieren.

Eine literarische Reise mit Peter Hoffmann
Als besonderes Highlight erwartet die Besucher eine litera-
rische Reise durch die Geschichte Bitterfelds mit dem Autor 
Peter Hoffmann. Von 16 bis 18 Uhr wird Hoffmann ausge-
wählte Erinnerungen alter Bitterfelder aus verschiedenen Pu-
blikationen zum Leben erwecken. Dabei wird er von einem 
Überraschungsgast begleitet, der vielen Bitterfeldern wohlbe-
kannt sein dürfte. Die Lesung verspricht nicht nur fesselnde 
Geschichten, sondern auch anregende Gespräche und Erin-
nerungen an vergangene Zeiten.
Eintritt frei – Herzlich willkommen!
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Die Begegnungs-
stätte der Ernst-Thronicke-Stiftung freut sich darauf, zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam einen bereichernden Tag zu verbringen.
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15. Mai „Internationaler Tag  
der Familie“

Am 15. Mai 2024, von 14 – 
17 Uhr wird es wieder bunt 
auf dem Vorplatz des Mehr-
GenerationenHauses in Bit-
terfeld-Wolfen. Wie bereits 
im vergangenen Jahr betei-
ligt sich der biworegio e.V. 
mit zahlreichen Partnern am 
diesjährigen Aktionstag. Un-
ter dem bundesweiten Mot-
to „20 Jahre für Familien, 

mit Familien“ steht die Arbeit der Netzwerke für Familien 
und die Familie im Fokus.
Mit seiner Arbeit unterstützt der Verein Familien durch 
vielfältige Angebote: von Beratungs- über Freizeit- bis hin 
zu Unterstützungsangeboten.
Eingeladen wird zu einem bunten und informativen Nach-
mittag mit viel Spaß, Spiel, Musik und kulinarischen Ge-
nüssen auf dem Vorplatz des MehrGenerationenHauses.

Frühlingswanderung  
mit Marktfrau Brunnhilde
zu den Großsteingräbern im Osternienburger Land
am Pfingstmontag, den 20. Mai 2024
Treffpunkt: 10.30 Uhr an der Kirche in Wulfen

Die Geschichte der Großsteingräber und viel über das 
damalige Leben vor 3000 Jahren erfahren Sie bei dieser 
Frühlingswanderung. Die Sage vom „Teufelskeller“ in Dro-
sa bleibt Ihnen sicher im Gedächtnis. Marktfrau Brunnhil-
de erzählt Ihnen Spannendes aus den Dörfern im Oster- 
nienburger Land während der Zeit des 30-jährigen Krie-
ges und wie es in den Orten zu dieser Zeit so aussah.
Natürlich erscheint Brunnhilde im Kostüm der mittelalter-
lichen Marktfrau.
Die Frühlingswanderung ist ein Rundkurs von etwa 7 km. 
Brunnhilde bringt Sie wieder sicher zu Ihrem Auto.
Es gibt einen kleinen Imbiss - „Fettbemme und Jurke“ - 
und ein kühles Getränk am Schluss der Wanderung. An 
die Vegetarier wird natürlich auch gedacht.
Anmeldung bis 17. Mai 2024 erwünscht.
Telefon: 0151 5811 4617 oder
Email: kornelia.klaus@gmail.com
Kostenbeitrag: 10 €
Kinder bis 12 Jahren: 6 € epaper.wittich.de/2505

Ihr Informations- und Amtsblatt
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Bürgergenossenschaft Backstube Bobbau eG gegründet
Eine Erfolgsgeschichte wird seit dem 18. April 2024 fortge-
schrieben. Im Jahre 1735 haben Bauern in der Gemeinde 
Bobbau die Backhausgemeinschaft gegründet. Das war der 
Startschuss für eine lange Tradition, welche über 250 Jahre 
für einen Treffpunkt im Ort und Platz der Begegnung und 
der Kommunikation sorgen sollte. Was mit einem Erdback-
ofen in der Dorfstraße begann, wurde 1790 mit dem Bau 
der Gemeinschaftsbäckerei fortgesetzt. Bis 1986 wurden 
an dieser Stelle Brot, Brötchen und Kuchen gebacken.
Ab November 1992 wurde dem Haus wieder Leben einge-
haucht. Als Hexenstübchen versorgte es wieder mit Köst-
lichkeiten vom Herd und aus der Pfanne und war Raum 
für Begegnung, Kommunikation und Austausch. Nunmehr 
stand das Objekt seit über zehn Jahren leer und fristete ein 
trauriges Dasein, welches der Verein Geschichte(n) bewah-
ren e.V. beenden und einen Platz der Begegnung in der 
Dorfmitte schaffen wollte.
Der Eigentümer hat das Haus sowie Grund und Boden an 
den Verein übertragen. Um die Bevölkerung auf dem Weg 
zur Begegnungsstätte mitzunehmen, entschlossen sich 
einige Enthusiasten, die Erfolgsgeschichte aufleben zu 
lassen und eine Bürgergenossenschaft zu gründen. Am  
18. April 2024 fanden sich insgesamt 15 Gründer zusammen, 
um den offiziellen Akt zu vollziehen. Marion Kostow, welche 
zur ersten Vorsitzenden gewählt wurde, zeigt sich hoch 
erfreut über das Vertrauen, aber auch die Resonanz: "Wir 

hatten den Wirtschaftsplan aufgestellt und dort mit 20 An-
teilseignern und 25 Anteilen gerechnet. Zur Gründung lagen 
bereits 19 Beitragserklärungen mit 22 gezeichneten Anteilen 
vor.“ Da die Satzung es ermöglicht, dass sich sowohl Pri-
vatpersonen aber auch Vereine und Firmen beteiligen kön-
nen, ist die Resonanz enorm. Mit der Firma Blaschke Bau 
AG hat auch die erste Firma ein deutliches Zeichen gesetzt. 
"Da jeweils eine Beitrittserklärung aus Wolfen, Muldenstein 
und sogar aus Berlin stammt, zeigt, dass wir mit der Idee 
überzeugen konnten", ist die Vorsitzende sichtlich stolz. "Da 
seit den ersten Veröffentlichungen die Telefone nicht mehr 
still stehen, werden wir am Donnerstag, 6. Juni 2024 um 
17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung im Wasserturm 
Bobbau durchführen", erklärt der Aufsichtsratsvorsitzende 
der Bürgergenossenschaft, Matthias Berger. "Neben der Be-
gegnungsstätte mit Café und kleiner Gastronomie steht die 
soziale Dienstleistung im Mittelpunkt", erklärt Berger. So soll 
ab Juli ein männlicher Dorfkümmerer angestellt werden, ab 
2025 eine "Schwester Agnes" in einem Gesundheitskiosk äl-
tere Menschen im Lebensalltag unterstützen.
Das Haus soll aber auch Begegnungsstätte für Initiativen, 
Vereine und Informationssuchende sein, aber vor allem sol-
len ganz viele Geschichte(n) erzählt und bewahrt werden. 
Vormittags soll das Objekt dann für die Projektarbeit mit 
Schulklassen genutzt werden, erklären die Vorsitzende und 
der Aufsichtsratsvorsitzende.

 
 

                                                                                                                      
 

 
 
 
 
 

 Einladung in den Gutspark Altjeßnitz 
  
 am Sonntag, 12. Mai 2024, 14.30 Uhr 
 
 
 
 

Muttertagsveranstaltung  
 

 mit dem Volkschor „Muldeklang“  
unter Leitung von Sybille Lauterwald 

 

Für die Mutter  
 

Was soll ich Dir denn sagen, 
O gute Mutter, heut? 

Was soll ich Dir denn wünschen, 
Das Dich und mich erfreut? 

 
Ja, könnt' ich Dir's nur sagen,  

Wie's um das Herz mir ist! 
Du weißt es ja doch besser, 

Wie teuer Du mir bist. 
 

Dass Du mich immer liebtest 
Und ich lieb immer Dich - 

Nichts Schöneres kann ich wünschen, 
Nichts Besseres für Dich und mich. 

Karl W. Ferdinand Enslin 


 

 Anlässlich des Muttertages laden wir Sie ein in den frühlingshaften 
 Park. Singen Sie mit und lassen Sie sich vom frisch gebrühten 
 Kaffee und selbst gebackenem Kuchen an unseren mit Blumen  
 geschmückten Tischen verzaubern. 
  
 
 Rückfragen und nähere Informationen unter Tel.-Nr. 03494 / 78158 
 
 
      Der Förderverein Irrgarten Altjeßnitz e.V. 
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Weitere Veranstaltungen von A bis Z
Ornithologischer Verein „J.F.Naumann“ Köthen e.V., 
gegr. 1903 (O.V.C.)
Die Vereinsabende finden jeweils um 18.30 Uhr in der 
Gaststätte Rio Steakhouse in Großpaschleben statt.
11.5.2024: Exkursion zu den Turmfalken auf der Jakobs-
kirche in Köthen; Treffpunkt 9 Uhr auf dem Marktplatz vor 
der Jakobskirche
12.5.2024: Interne Brutvogelerfassung im Gebiet des OVC
15.5.2024: Vereinsabend: Für welche Vogelart hat 
Deutschland eine besondere Verantwortung?
16.6.2024: Interne Brutvogelerfassung im Gebiet des OVC
19.6.2024: Vereinsabend: Austausch zum aktuellen Brut-
geschehen im Beobachtungsgebiet des OVC
Sommerpause! Der erste Vereinsabend nach der Som-
merpause findet am 18.9.2024 statt.

Chorprobe „Chorklang Eintracht“ Köthen
Jeden Mittwoch in der Mensa der „Angelika-Hartmann-
Schule“ in Köthen in der Zeit von 19 bis 21 Uhr. Jede und 
Jeder ist herzlich willkommen.
Zugang: Treppe rechts neben der Siebenbrünnenpro-
menade 31 (KVHS) oder über unteren Parkplatz von der 
Kantstraße aus.
Info auch unter www.chorklang-eintracht-koethen.com

Veranstaltungen des Schlossbund Köthen im April
10. Mai, 18:30 Uhr: Vernissage zur Ausstellung „Reisen 
in der schönen neuen Welt“ von Vadim Voitekhovitch, Ort: 
Dürerbundhaus*
10. Mai bis 2. Juni: Ausstellung „Reisen in der schönen 
neuen Welt“ von Vadim Voitekhovitch, Öffnungszeiten: 
donnerstags, samstags und sonntags jeweils von 13 bis 
17 Uhr, Ort: Dürerbundhaus*
15. Mai, 10 Uhr & 16 Uhr: Yoga im Park, 10 bis 11 Uhr 
Rollator-Yoga 16 bis 17 Uhr Feierabend-Yoga**, Ort: Wie-
se hinter dem Dürerbundhaus*
17. Mai, 19 Uhr: Kino-Reihe „Filmstadt Köthen“: mit Uwe 
Fleischer, ehem. Leiter der Trickabteilung des DEFA-Stu-
dios Potsdam-Babelsberg, Ort: Dürerbundhaus*
25. Mai, 11 bis 17 Uhr: Köthener Zeitreise – Das Steam-
punk-Fest im Schloss, Ort: Schloss Köthen*
Sofern nicht anders angegeben, sind die Teilnahme an 
den bzw. der Eintritt zu den Veranstaltungen kostenfrei.
* Dürerbundhaus: Theaterstraße 12, 06366 Köthen (An-
halt), Schloss Köthen: Schlossplatz 4, 06366 Köthen (An-
halt)
** Gefördert durch den Förderfonds „Mein Schloss Kö-
then“. Informationen auf
www.schlossbund.de/meinschloss/

Veranstaltungen im MehrGenerationenHaus Bitterfeld-
Wolfen
16.5.2024, 15 -17 Uhr. Gemeinsam statt einsam – Kaf-
feeklatsch im BürgerCafé. Einsamkeit sieht man nieman-
dem an. Und doch kann sie jedes Alter und jede Lebens-
situation treffen. Sie sind aber nicht allein! Mit unserem 
„Kaffeeklatsch“ wollen wir Menschen jeden Alters zusam-
menbringen. Hier müssen Sie den Nachmittag nicht allein 
verbringen. Bei Kaffee und Kuchen können Sie den Alltag 
beiseiteschieben und neue Bekanntschaften schließen.
21.5.2024,15 Uhr. ERSATZTERMIN! MusikCafé mit dem 
Hausmusikzirkel des MGH. Genießen Sie einen unter-
haltsamen Nachmittag! Bei Kaffee und hausgemachtem 
Kuchen können Sie dem Programm des Hausmusikzirkels 
lauschen. Anmeldung erforderlich!
23.5.2024, 15 Uhr: BegegnungsCafé – International -  
Verständnis braucht Verstehen. Wir möchten uns am 
Projekt „Wie schmeckt Bitterfeld-Wolfen“ im Rahmen des  
Festivals OSTEN 2024 beteiligen. Lucila Guichon und Pau-
la Erstmann erstellen mit uns ein Mapping der Geschmä-
cker & Rezepte aus Wolfen. Essen ist Ausdruck von Kultur. 
Wir möchten über die Vielfalt des Essens sprechen und 
freuen uns über Ihre Teilnahme. Anmeldung erwünscht!
23.5.2024, 16-18 Uhr: Ebay, vinted & Co. – online kau-
fen und verkaufen. Auf den Onlineplattformen warten 
zahllose Schnäppchen… und mindestens genauso viele 
Fallstricke. Wir zeigen Ihnen, wie Sie, ohne die Nerven zu 
verlieren, online kaufen, selbst verkaufen und damit auch 
noch nachhaltig sind. Anmeldung erforderlich!
Sie finden uns in der Straße der Jugend 16, 06766 Bitter-
feld-Wolfen.
Für Veranstaltungen können Kostenbeiträge anfallen. Bit-
te informieren Sie sich. Um Anmeldung wird gebeten 
unter 03494 3689498 oder 03494 3689920.

Änderungen vorbehalten.

Geführte Radtour zum Kornmuseum in Nutha
Die nächste, durch Tourenleiter Bodo Borrmann geführte Radtour findet am Sonntag,  
26. Mai 2024 statt. Los geht es um 10 Uhr an der Kneippanlage bei Naumanns Schuppen 
in Aken. Dieses Mal ist das Ziel das Kornmuseum in Nutha. Freuen Sie sich auf eine erleb-
nisreiche Radtour.
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Vergabeausschuss am 02.04.2024
Auftragserteilung offenes Verfahren gemäß VgV
Vergabe für das externe LEADER-Management zur Un-
terstützung der Lokalen Aktionsgruppe "LEADER Anhalt 
e.V." einschließlich Sensibilisierung während der Förder-
periode LEADER/CLLD 2021-2027
Die Zustimmung zur Auftragserteilung auf das Angebot der 
Firma neulandplus – Tourismus-, Standort- und Regionalent-
wicklung GmbH & Co. KG aus 88326 Aulendorf, Esbach 6 
wird erteilt.
BV/0955/2024
Beschluss: VGA 13-2024

Auftragserteilung freiberufliche Leistungen
Erstellung eines Kreisentwicklungskonzeptes Anhalt-Bitterfeld
Die Zustimmung zur Auftragserteilung auf das Angebot der 
Neuland+ Tourismus-, Standort- und Regionalentwicklung 
GmbH & Co. KG, Espach 6, 88326 Aulendorf wird erteilt.
BV/0958/2024
Beschluss: VGA 14-2024

öffentliche Ausschreibung gemäß UVgO
Maßnahme zur Aktivierung und beruflichen Eingliede-
rung alleinerziehender Leistungsberechtigter am Stand-
ort Bitterfeld
Die Zustimmung zur Ausübung der Verlängerungsoption zur 
bereits beschlossenen Auftragserteilung vom 23.10.2023 
(VGA 106-2023) auf das Angebot der BBI Bildungs- und Be-
ratungsinstitut GmbH aus Halle (für 6 Monate sowie einer 
weiteren Optionsverlängerung für 6 Monate) wird erteilt.
BV/0959/2024
Beschluss: VGA 15-2024
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Amtsblatt für den
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Ende amtlicher Teil

Inhaltsverzeichnis

Bekanntmachung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
+ Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachung des Zweckverbandes für Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Gräfenhainichen
+ Hinweisbekanntmachung

Kreis- und Finanzausschuss am 17.04.2024
Beschluss-Nr.: 102-53/2024
Annahme einer Spende für das Kreismuseum Bitterfeld * OT 
Bitterfeld * Kirchplatz 3 in 06749 Bitterfeld-Wolfen.

B e s c h l u s s:
Der Kreis- und Finanzausschuss des Landkreises Anhalt-Bit-
terfeld beschließt die Annahme einer Spende i. H. v. 2.100,00 
Euro für das Kreismuseum Bitterfeld * OT Bitterfeld * Kirch-
platz 3 in 06749 Bitterfeld-Wolfen.

Beschluss-Nr.: 103-53/2024
Annahme einer Spende für das Heinrich-Heine-Gymnasium, 
OT Wolfen, Reudener Straße 74, 06766 Bitterfeld-Wolfen

B e s c h l u s s:
Der Kreis- und Finanzausschuss des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld beschließt die Annahme einer Sachspende in Höhe 
von 2.650,00 € für das Heinrich-Heine- Gymnasium, OT Wol-
fen, Reudener Str. 74, 06766 Bitterfeld-Wolfen.

Beschluss-Nr.: 104-53/2024
Personalangelegenheit

B e s c h l u s s:
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt, Herrn Michael 
Audörsch zum nächstmöglichen Zeitpunkt, voraussichtlich ab 
01.07.2024 als Fachbereichsleiter Bau in Vollzeit einzustel-
len. Er wird in die Entgeltgruppe 14 TVöD-V eingruppiert.

Bekanntmachung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachung des Zweckverbandes für Wasserversorgung und  
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen
Hinweisbekanntmachung
Mit Datum vom 22.03.2024 wurde auf der Internetseite des 
Zweckverbandes für Wasserversorgung und Abwasserbe-
handlung Gräfenhainichen (ZWAG) unter der Internetadresse 
www.zwag-ghc.de folgende Bekanntmachung veröffentlicht:
„Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024“

Für weitere Rückfragen oder Informationen steht Ihnen der 
ZWAG gern zur Verfügung.

gez. Kolander
Verbandsgeschäftsführer
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p. P. ab 

999 €
z.B. 28.04.-05.05.2025 

ab/bis Frankfurt 
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW25

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2025« 
· »Disco Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Traumurlaub unter kanarischer So
 e
Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie im Herzen der Costa 
Calma - ein perfekter Ort für Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel, 
eingebettet in eine große tropische Gartenanlage mit zwei Pools liegt auf 
einer Anhöhe direkt am kristallklaren Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ ist der Höhepunkt 
Ihrer Reise zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen 
Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Semino Rossi, 
Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie 
Paul und Graham Bonney laden Sie zum Mitsingen und Mitfeiern ein.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden 
für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«  Abenteuer 

 Weltumrundung
 Abenteuer  Abenteuer 

 Live-Show

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:

28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nächte) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nächte) ab 1.598 € p. P.

Fuerteventura-Traumreise 2025
 mit FLY & HELP und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff , Claudia Jung, Bernie Paul 
und Graham Bonney

Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €) 
buchbar

Weitere Infos unter: www.schlager-kanaren.de
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Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de

URLAUB
Inmitten	des	traumhaften	Landschaftsschutzgebiets	der	Mecklen-
burgischen Seenplatte	befindet	sich	der	wunderschöne	Ferien-
park	Lenz,	direkt	am	Plauer	See.	

Mit	individuellen Ferienhäusern	bietet	er	die	passende	Unter-
kunft	für	jeden	Anspruch.	Für	Einzelpersonen	und	Familien	mit	2	bis	
4	Personen	stehen	zahlreiche	Ferienwohnungen	zur	Verfügung,	für	
eine	größere	Gäste-Anzahl	gibt	es	Häuser	für	bis	zu	12	Personen.	
Alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet.	

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 
	

Plauer Seeblick 43
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

www.ferienpark-lenz.de

AGA-SEEROMANTIK
145	m² 6 3 2

DIANA
110	m² 4 2 2

SEEBLICK II
100	m² 6 3 2

EDITH PANORAMA
89	m² 2 1 2

KERSTIN
78	m² 4 2 2

für die ganze Familie

FERIENPARK LENZ
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 

                   BRIKETTS
RABATTE bis 8 %

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen 

Mareike Wolf
0171 2169588 | m.wolf@wittich-herzberg.de

Aken (Elbe) | Bitterfeld-Wolfen | Köthen (Anhalt) | 
Muldestausee | Osternienburg  | Raguhn-Jeßnitz |  

Südliches Anhalt | Zerbst/Anhalt

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Sandersdorf-Brehna | Zörbig

LINUS WITTICH Medien KG | www.wittich.de

Ihre Anzeigenberater für

Sie vor Ort im gesamten

Landkreis Anhalt-Bitterfeld!

Ihre Werbung

Hier wäre Platz für

epaper.wittich.de/2505
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